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„Rotkäppchen 
neu erzählt“ 

von Ellen Heese und Hund Caruso 

 

 

 

 

 

 

 
ein Theater für neugierige Märchenfans ab 4 Jahren 

Freitag, 28. Oktober 2022, 15 Uhr 

in der Bücherei Eningen 

Eintritt 3 € 
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Veranstalter:
Die Gesunde Woche ist ein Kooperationsprojekt der Gesunden Gemeinden Eningen, Hohenstein und
Hülben in Zusammenarbeit mit der Kommunalen Gesundheitskonferenz Reutlingen unter der Schirm-
herrschaft von Landrat Dr. Ulrich Fiedler.

Krisen standhalten - Was trägt durch schwere Zeiten?

Dr. Renate Mrusek

Impfen in Pandemiezeiten - Geschichtliches und Aktuelles

Angelika Walliser

Belastbarkeit steigern – Mit Sport & Bewegung durch Krisenzeiten

Hanna Dehm

Gesunde Woche 2022

Gesund bleiben und werden 
in krisenhaften Zeiten

Zu allen Vorträgen ist der
Info und Kontakt: Gesundheitsplanung@kreis-reutlingen.de 

Corona-Hinweis: Die Veranstaltungen finden unter Einhaltung der gültigen Corona-Verordnung statt

Hohenstein
Mittwoch, 19.10.2022

19:00 Uhr
PORT Gesundheitszentrum Schwäbische Alb

Eningen
Montag, 17.10.2022 
19:00 Uhr
Ratssaal Rathaus II

Hülben
Dienstag, 18.10.2022 
19:00 Uhr
Aula der Peter-Härtling-Schule

Hohenstein
Donnerstag, 20.10.2022

19:00 Uhr
PORT Gesundheitszentrum Schwäbische Alb

Eningen
Dienstag, 18.10.2022
19:00 Uhr
Ratssaal Rathaus II

Hülben
Donnerstag, 20.10.2022

19:00 Uhr
Aula der Peter-Härtling-Schule

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
An Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 	 116 117

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt -  
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter	 0711/96589700 oder
docdirekt.de

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 116 117
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 
19.00  Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 20.00 Uhr

STANDORTE DER AED (Defibrillatoren)
• Waldfreibad Eningen
• Vor Rathaus II, Außenbereich
• Günter-Zeller-Sporthalle, Eingangsbereich
• HAP-Grieshaber-Festhalle, Außenbereich
• Arbachtal-Sporthalle, Eingangsbereich
(Nur zu den Öffnungszeiten!)

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter der 
Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 116 117

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 116 117

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst		       1 12
Krankentransporte		  1 92 22
Polizei			     	      1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

Einkaufsdienst Eningen
Tel. 892-8550 vormittags zwischen 8.30 und 11.30 Uhr

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends 
bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche Rezepte 
beliefert und dringend benötigte Medikamente abge-
geben. Nachtzuschlag 2,50 E.

Samstag, 15.10:
Gartenstadt-Apotheke Orschelhagen
Dresdner Platz 1, Orschelhagen
Tel. 07121-96570

Sonntag, 16.10:
Alteburg-Apotheke Reutlingen
Hindenburgstr 79, Reutlingen
Tel. 07121 - 239341

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung
(24 Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung 
FairEnergie Reutlingen
Tel: 0 71 21/5 82-32 22

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.
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_Rathauskonzert_ 
 

Dinis Schemann 
Klavierkonzert 

So. 23. Oktober 2022 um 19.30 Uhr 
Eningen, Rathaus II (Saal) 

Eintritt: 15.- € / ermäßigt 10.- € 

 

Karten im Schreibwarengeschäft Greve, Rathausplatz 6 
oder an der Abendkasse erhältlich. 
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Abendspaziergang in der Dämmerung und Dunkelheit auf 
dem HAP-Grieshaber-Weg. 
 
Versehen mit Taschenlampen und Laternen wollen wir die Wirkung der 
Repliken auf dem HAP Grieshaber Weg in der Abendzeit erleben. 
 
Dazwischen gibt es musikalische Serenaden als Überraschung mit der Musikgruppe 
Hans und Harry. 
 
Treffpunkt am Freitag 21. Oktober um 18.30 Uhr an der HAP Grieshaber Halle 
Dauer des Rundgangs 1 – 1,5 Stunden. 
 
Gutes Schuhwerk und der Witterung entsprechende robuste Kleidung wird 
empfohlen. 
Erläuterungen und Geschichten zu HAP Grieshaber und zur Entstehung des Weges 
hören Sie von Hermann Walz. 
 
Wir freuen uns, mit Ihnen dieses kleine Abenteuer zu erleben. 
   
 



5Nr. 41     Freitag, 14. Oktober 2022  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM�

Festliches Kirchenkonzert der 
Musikschule Eningen  

 

Am Samstag, den 29. Oktober 2022 um 19.00 Uhr, 
in der katholischen Liebfrauenkirche, Eningen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine musikalische Reise durch verschiedene Epochen 
 

Halleluja von Händel – Irish Dream – I will follow him -  u.v.m. 
 

Mitwirkende: 
Die Brass Kids und das große Blechbläserensemble der Musikschule Eningen 

unter der Leitung von Johannes Popp 
 

Der Blockflötenspielkreis der Musikschule Eningen  
unter der Leitung von Daniela Endmann 

 
Orgel/Klavier: Andreas Dorfner 

 

Solistin: 
Querflöte: Elisabeth Brauße  

 
 

 
Der Eintritt ist frei. 

Um eine Spende wird gebeten. 
Wir freuen uns auf Sie! 
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Eninger 
Weihnachts- 
blättle 

 

… Weihnachten 
kommt schneller, als 
man denkt… 
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Öffnungszeiten Häckselplatz
Wichtiger Hinweis!
Die offiziellen Öffnungszeiten des Häckselplatzes in Eningen unter Achalm 
werden wöchentlich an dieser Stelle veröffentlicht oder sind im Internet unter 
der Homepage der Gemeinde Eningen unter Achalm (www.eningen.de) nach-
zulesen.
Andere Veröffentlichungen sind nicht von der Gemeinde Eningen unter Achalm 
autorisiert (und meistens auch falsch)
Bis Samstag, 29.10.2022 gelten für den Häckselplatz folgende Öffnungs-
zeiten
Montag		  15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	   9.00 - 12.00 Uhr
Freitag		  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag	 	 10.00 - 16.00 Uhr

Bitte beachten sie folgende Regelungen:
•	 �Es dürfen nicht mehr als 7 Fahrzeuge gleichzeitig auf den Häckselplatz
•	 �Entladen Sie ihr Grüngut möglichst eigenständig ohne Hilfe
•	 �Verlassen Sie danach umgehend den Häckselplatz
•	 �Halten sie mindestens 2m Abstand zu Personal und anderen Personen
•	 �Bitte halten Sie sich unbedingt an die Anweisungen des Personals!
Bitte besuchen Sie den Häckselplatz nicht, wenn
•	 �Sie einer Absonderungspflicht im Zusammenhang mit dem Coronavirus 

unterliegen
•	 �die typischen Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus, namentlich 

Geruchs- und Geschmacksstörungen, Fieber, Husten oder Atemnot auf-
weisen

Wir suchen dringend Aushilfen/Mitarbeiter (m/w/d) für unseren 
Häckselplatz 

Erddeponie-Verband Eningen unter Achalm - Metzingen
Die Deponie "Renkenberg" ist am Montag, den 24.10.2022 und Montag, den 
31.10.2022 geschlossen.
Auskünfte erhalten Sie bei Frau Sautter unter der Rufnummer 892-1390.

Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg
Öffnungszeiten 01.03 – 29.10.2022
Montag		  15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	   9.00 – 12.00 Uhr
Freitag		  15.00 – 18.00 Uhr
Samstag		 10.00 – 16.00 Uhr

Grüngut Annahme
Annahmestelle:
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“

Abgabezeiten:
immer samstags (außer feiertags)
von 10 – 12 Uhr.

Restmüll-Tonne
Abholung 14-täglich
Bereitstellung ab 6.00 Uhr

Bezirk Eningen 1
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag
Nächster Abholtermin:  27.10.2022 

Bezirk Eningen 2
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag
Nächster Abholtermin: 17.10.2022 

Bio-Tonne
Abholung 14-täglich
Juni bis August wöchentlich
Bereitstellung ab 6.00 Uhr

Bezirk Eningen 1
Abfuhrtage: jeden Donnerstag
Nächster Abholtermin:  27.10.2022 

Bezirk Eningen 2
Abfuhrtage: jeden Montag
Nächster Abholtermin: 17.10.2022 

Papier-Tonne
Abholung alle vier Wochen
Bereitstellung ab 6.00 Uhr

Bezirk Eningen 1
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag
Nächster Abholtermin:  20.10.2022

Bezirk Eningen 2
Abfuhrtage: jeden vierten Montag
Nächster Abholtermin:  07.11.2022 

Der gelbe Sack
Abholung alle vier Wochen
Bereitstellung ab 6.00 Uhr

Gesamtgemeinde Eningen
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch
Nächster Abholtermin: 09.11.2022 

Beratung unter 07121 480-3348, -3349
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag	   8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag:		  14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:		  14.00 – 16.00 Uhr
Rufnummer: 		  07121 892-5550

Bitte beachten Sie, dass für bestimmte Anliegen ein Termin vereinbart 
werden muss.
Die Online-Terminvergabe finden Sie auf der Startseite unserer Homepage 
oder unter Bürgerservice – Bürgerbüro.

Sprechzeiten der Ämter:
Montag bis Freitag:	   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag:		  14.00 bis 18.00 Uhr
Rufnummer:		  07121 892-0

Gemeindebücherei Eningen
Sulzwiesenstrasse 2 - 72800 Eningen unter Achalm
Öffnungszeiten:
Dienstag		 15-19 Uhr
Mittwoch	 10-14 Uhr
Donnerstag	 15-19 Uhr
Freitag		  14-18 Uhr

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten: Montag, Dienstag und Mittwoch:
08:00 Uhr - 12:00 Uhr,
Bei dringendem Bedarf (z.B. Arzt- und Zahnarzttermine, Phy-
siotherapietermine, Gymnastikkurse oder auch für Fahrten zu 
den Seniorennachmittagen) kann das Bürgerauto gerne auch an 
diesen Nachmittagen angefragt werden.

Donnerstag:		  08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 
			   14:00 Uhr - 18:00 Uhr,  
sowie Freitag:	 08:00 Uhr - 13:00 Uhr
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Anrufzeiten:
Montag - Donnerstag:  08:00 Uhr - 10:00 Uhr
Telefonnummer:  07121 - 892 80 00 

Eine kurzfristige Stornierung kann nur innerhalb der Anrufzeiten 
telefonisch mitgeteilt werden. Spätere Absagen müssen dem 
Fahrerteam (bei der vereinbarten Abholzeit) direkt mitgeteilt wer-
den.

Während der Fahrt mit dem Bürgerauto muss eine Mund-Nasen-
Maske getragen werden.

Das Bürgerauto steht wegen dringender Reparaturarbeiten bis voraussicht-
lich 21. Oktober 2022 nicht zur Verfügung.
Wir hoffen, dass wir ab Montag, 24. Oktober 2022 die Fahrten wieder wie 
gewohnt anbieten können.

Musikschule Eningen,
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452,
E-Mail: musikschule@eningen.de
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung)
(in den Ferien findet keine Sprechstunde statt!)

oder

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm,
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 13, Tel. 07121-8921260,
E-Mail: musikschule-verwaltung@eningen.de
Sprechstunde: 
Mo - Fr: 		   8.00 bis 12.00 Uhr
Di. 		  14.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19
Mi: 16.00 - 21.00 Uhr
Fr:  18.00 - 22.00 Uhr

Mädchentreff
Mo. ab 15.30 Uhr

Kontakt:
Handy (0174 9924927) oder
E-Mail: kult19-eningen@pro-juventa.de

Corona - Leitfaden „Mein Test ist positiv“
COVID-19 – Symptome
Personen mit einer akuten Atemwegsinfektion müssen sich auf eine Infektion 
mit dem Coronavirus testen lassen. Da derzeit viele andere Erreger im Umlauf 
sind, kommen auch andere Ursachen in Betracht. 
Kostenfreie Testmöglichkeiten finden Sie auf der Webseite der Kassenärztlichen 
Vereinigung unter https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/corona- 
anlaufstellen/corona-karte/.

Positiver Selbsttest oder Antigen-Schnelltest – Das müssen Sie jetzt tun
Sie haben an sich einen sogenannten Selbsttest (ohne Beaufsichtigung 
geschulter Personen) auf das Coronavirus SARS-CoV-2 durchgeführt und Ihr 
Test ist positiv ausgefallen

oder
Sie haben sich einem sogenannten Antigen-Schnelltest (unter Beaufsichti-
gung/Bescheinigung geschulter Personen, wie etwa Hausärzten) auf das 
Coronavirus SARS-CoV-2 unterzogen und Ihr Test ist positiv ausgefallen.

Im Folgenden erfahren Sie, was Sie nun beachten müssen:
Begeben Sie sich in Isolation und führen Sie einen PCR-Test durch
•	 Wenn Sie ein positives Antigen-Schnelltestergebnis erhalten haben, be-

geben Sie sich unverzüglich und ohne Umwege in Ihre Wohnung/Ihr Haus. 
Dies gilt auch für geimpfte und genesene Personen.

•	 Ihr positives Antigen-Schnelltestergebnis muss mittels eines zuverlässigen 
PCR-Tests bestätigt werden. Der PCR-Test ist in diesem Fall kostenfrei. 
Die Kontaktdaten erfahren Sie über die Internetseite der Kassenärztlichen 
Vereinigung Baden-Württemberg https://www.kvbawue.de/buerger/notfall-
praxen/corona-anlaufstellen/corona-karte/ oder unter der Telefonnummer 
116 117.

•	 Zur Durchführung des PCR-Tests dürfen Sie die häusliche Isolation unter-
brechen. Schutzmaßnahmen (Abstand, medizinischer Mund-Nasen-Schutz 
oder FFP2 Maske) sind dabei unbedingt zu beachten und nach Möglichkeit 
auf öffentliche Verkehrsmittel zu verzichten.

•	 Wenn das Ergebnis des PCR-Tests negativ ausfällt, endet Ihre Isolation 
sofort mit Erhalt des Testergebnisses.

Kontaktaufnahme mit den Behörden
•	 Das Gesundheitsamt wird mit positiv getesteten Personen, Haushaltsange-

hörigen und weiteren Kontaktpersonen außerhalb von Ausbrüchen künftig 
nicht mehr routinemäßig Kontakt aufnehmen. Es ist auch nicht erforderlich, 
dass Sie sich selbst an das Gesundheitsamt wenden.

•	 Bei offenen Fragen rund um Ihre eigene Absonderung nutzen Sie bitte ent-
sprechende Telefon-Hotlines oder Informationsangebote, beispielsweise:

•	 FAQ zu Fragen rund um Quarantäne und Isolation in Baden-Württemberg: 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/
fragen-und-antworten-rund-um-corona/faq-quarantaene/

•	 Informationen der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung: https://
www.infektionsschutz.de/coronavirus/fragen-und-antworten/quarantae-
ne-und-isolierung/

•	 Sofern Sie eine Bescheinigung über Ihre Absonderung benötigen, kon-
taktieren Sie bitte das Ordnungsamt der Gemeinde Eningen unter Achalm.

•	 Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Goller.
  - Telefon: 07121 892-1414 oder über ordnungsamt@eningen.de

Positiver PCR-Test – Das müssen Sie jetzt tun
Sie haben sich einer Testung auf das Coronavirus SARS-CoV-2 mittels PCR-Test 
unterzogen und Ihr Test ist positiv ausgefallen. Im Folgenden erfahren Sie, was 
Sie nun beachten müssen:

Begeben Sie sich in Absonderung (Quarantäne):
•	 Vermeiden Sie direkten Kontakt zu den weiteren Personen in Ihrem Haushalt. 

Bleiben Sie, wenn möglich, in einem eigenen Zimmer – auch bei den Mahl-
zeiten. Tragen Sie eine Maske, wenn Sie Kontakt zu anderen Personen in 
Ihrem Haushalt haben. Lüften Sie regelmäßig alle Zimmer der Wohnung.

•	 Verlassen Sie Ihre Wohnung oder Ihr Haus nur in medizinischen oder sons-
tigen Notfällen. Wenn Sie einen Garten oder einen Balkon haben, können 
Sie sich dort alleine aufhalten.

•	 Ihre Absonderung endet in der Regel 10 Tage nach dem Testergebnis 
(Probennahme). Auch ein anschließendes bestätigendes positives PCR-
Testergebnis verlängert die Dauer nicht. Gerechnet wird ab dem Erstnach-
weis des Erregers.

Informieren Sie Ihre Haushaltsangehörigen und Kontaktpersonen
•	 Teilen Sie all Ihren Haushaltsangehörigen und Kontaktpersonen mit, dass 

Sie positiv getestet wurden.
•	 Personen, die Kontakt zu einer positiv getesteten Person hatten, sollten 

Kontakte weitestgehend reduzieren und beim Auftreten von Symptomen 
ärztlichen Rat einholen und sich testen lassen.

Verkürzung der Absonderung
Positiv getestete Personen
•	 Positiv getestete sind nach 5 Tagen der Absonderung wieder frei.
Vorrausetzung hierfür ist es, 48 Stunden symptomlos zu sein.
Anschließend darf man auch ohne Freitestung das Haus wieder verlassen.

Übermittlung von Meldedaten
Die Meldebehörde der Gemeinde Eningen unter Achalm übermittelt nach § 58 c, 
Abs. 1, Satz 1 des Gesetzes über die Rechtsstellung der Soldaten (Soldaten-
gesetz) bis 31. März 2023 an das Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im Jahr 2024 volljährig werden (Geburtsjahr 2006): 1. Familienname, 2. Vor-
name, 3. gegenwärtige Anschrift.
Nach § 58 c Abs. 1 Satz 2 Soldatengesetz werden die Daten nicht übermittelt, 
wenn der Betroffene nach § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG  der Datenübermittlung 
widersprochen hat. Die Betroffenen, die eine Übermittlung ihrer Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr nicht wünschen, 
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werden gebeten, dies der Gemeindeverwaltung, Bürgerbüro, Rathausplatz 1, 
72800 Eningen unter Achalm  bis spätestens Freitag, 18.11.2022 schriftlich oder 
im Rahmen einer persönlichen Vorsprache mitzuteilen.

Bürgerinformation zur Grundsteuerreform 2025

Die Gemeinde Eningen unter Achalm informiert Sie an dieser Stelle regelmäßig 
über den aktuellen Stand der Grundsteuerreform 2025.

Feststellungserklärung
Seit dem 01.07.2022 kann die Feststellungserklärung online über die Plattform 
‚Elster‘ abgegeben werden. Informationen hierzu finden Sie unter www.elster.de

Weitere Informationen finden Sie auch auf der Homepage des Finanzamtes 
Reutlingen: https://finanzamt-bw.fv-bwl.de/,Lde/Startseite/Grundsteuer-neu/
Wichtige+Hinweise+fuer+die+Grundsteuererklaerung#anker10004970

Erklärungsabgabe über ELSTER
Sollten Sie andere Steuererklärungen bereits elektronisch abgeben, können Sie 
Ihre bisherigen Zugangsdaten nutzen. Anderenfalls empfehlen wir Ihnen, sich 
jetzt schnell über ELSTER zu registrieren. Bitte beachten Sie, dass die Regis-
trierung bis zu zwei Wochen dauern kann. Es ist auch möglich, dass Sie über 
ihren ELSTER-Zugang die Erklärung für nahe Angehörige übermitteln.
Um bei der Abgabe der Erklärung in Mein ELSTER zu unterstützen, haben wir 
Schritt-für-Schritt Anleitungen für Sie erstellt:
•	 Grundvermögen
•	 Betrieb der Land- und Forstwirtschaft
Quelle: Finanzamt Reutlingen Homepage

Hinweis: Auf dieser Seite ist unter dem Punkt Erklärungsabgabe über ELSTER 
unter Grundvermögen eine bildliche Darstellung der einzelnen Schritte zur 
Ausfüllung des Hauptvordruck (GW 1) und zur Anlage Grundstück (GW 2) mit 
Erläuterungen hinterlegt. 
Achten Sie deshalb darauf, bei Ihrer Erklärung zum Wohngrundstück diese 
Anlage GW 2 zu öffnen,  ebenfalls auszufüllen und mit abzugeben. Wenn Sie 
das vergessen, erhalten Sie vom Finanzamt die Steuervergünstigung für Wohn-
zwecke von 30 Prozent nicht! 

Finanzamt Reutlingen - welche Angaben werden benötigt?
https://finanzamt-bw.fv-bwl.de/,Lde/Startseite/Grundsteuer-neu/Wichti-
ge+Hinweise+fuer+die+Grundsteuererklaerung
Zur Abgabe der Feststellungserklärung benötigen Sie folgende Daten:
•	 Aktenzeichen

•	 Fundstelle: Informationsschreiben, Einheitswertbescheid,  
Grundsteuerbescheid

•	 Lage des Grundstücks
•	 Fundstelle: Informationsschreiben, Kaufvertrag, Einheitswertbescheid, 

Grundsteuerbescheid
•	 Gemarkung / Flurstück

•	 Fundstelle: Informationsschreiben, zentrale Bodenrichtwert- 
informationssystem

•	 Fläche des Grundstücks
•	 Fundstelle: zentrale Bodenrichtwertinformationssystem, kostenpflichti-

ger Grundbuchauszug
•	 Bodenrichtwert

•	 Fundstelle: zentrale Bodenrichtwertinformationssystem,  
örtlicher Gutachterausschuss

•	 Anteil am Flurstück (bei Wohneigentum oder Teileigentum)*
•	 Fundstelle: Teilungserklärung, Kaufvertrag

Quelle: Finanzamt Reutlingen Homepage

Abgabe der Feststellungserklärung in Papier Form
In Ausnahmefällen - zum Beispiel, wenn jemand keinen Computer oder Internet-
zugang besitzt - kann die Erklärung schriftlich und unterschrieben in Papierform 
abgegeben werden. Dafür ist ein offizielles Formular zu verwenden. Einen ent-
sprechenden Vordruck kann man beim örtlichen Finanzamt abholen. Alternativ 
ist es ebenso möglich, sich von Angehörigen bei der Abgabe der Erklärung 
helfen zu lassen und die Erklärung über deren ELSTER-Zugang zu übermitteln. 
Was nicht ausreicht, ist, die Daten beispielsweise auf ein einfaches Blatt Papier 
zu schreiben oder das Infoschreiben zurückzuschicken. In solchen Fällen gilt 
die Erklärung als nicht abgegeben und es folgt eine Erinnerung.
Quelle: Finanzamt Reutlingen Homepage

Abgabefrist für die Feststellungserklärung
Die Frist zur Abgabe der Feststellungserklärung endet am 31.Oktober 2022.
Über eine mögliche Fristverlängerung kann nur auf Länderebene entschieden 
werden. Ein Sondierungsgespräch wird am 19.10.2022 stattfinden. Wir werden 
Sie dann zuerst auf der Homepage der Gemeinde Eningen unter Achalm und 
anschließend im Amtsblatt informieren.
Feststellungserklärung (Grundsteuer A) 
Das Schreiben Informationen zur Grundsteuer für Land- und forstwirtschaft-
lichen Betriebe (Grundsteuer A) werden erst im Januar 2023 vom Finanzamt 
verschickt.

Fragen zur Feststellungserklärung
Für Ihre Rückfragen zur Feststellungserklärung möchten wir Sie bitten, die 
in dem Schreiben angegebene Telefonnummer anzurufen.  Das Finanzamt 
Reutlingen hilft Ihnen sehr gerne entweder über ein Kontaktformular, telefonisch 
oder nach vorheriger Terminabsprache weiter.
Das Steueramt der Gemeinde kann Ihnen Ihre Fragen nicht beantworten. Dem 
Steueramt stehen keine Angaben zur Größe Ihres Objekts oder zum jeweiligen 
Bodenrichtwert (siehe nachfolgenden Abschnitt) zur Verfügung.
Die Kontaktdaten für das Finanzamt finden Sie unter https://kontakt.fv-bwl.de

Bodenrichtwerte
Für Auskünfte über Bodenrichtwerte rufen Sie bitte folgende Telefonnummer 
(Ortsbauamt) 07121 892-1580 bei der Gemeinde Eningen unter Achalm an.
Aktuell sind auf der Homepage der Gemeinde die Bodenrichtwerte zum 
01.01.2022 abrufbar.
https://www.eningen.de/files/eningen/inhalte/downloads/buergerservice/ 
Bodenrichtwerte_zum_31.12.2021.pdf
Oder benutzen Sie folgenden Link auf der Landesseite www.grundsteuer-bw.de.
Auf dieser Seite sind auch Erklärvideos eingestellt.

Ansprechpartner
Für Ihre Fragen und Antworten zur neuen Grundsteuer hat das Ministerium für 
Finanzen von Baden-Württemberg eine Informationsseite unter www.grund-
steuer-bw.de eingerichtet.

Ihre Gemeinde will Sie dabei begleiten und bei der Ermittlung der Steuerdaten 
– mit Hinweisen auf Webseiten - unterstützen.

Wir werden Sie an dieser Stelle immer aktuell informieren.

Generell stellen wir für Sie Informationen zur Grundsteuerreform und Abgabe 
Ihrer Grundsteuererklärung auf unserer Homepage zur Verfügung:
www.eningen.de/Aktuelles
https://www.eningen.de/files/eningen/inhalte/downloads/buergerservice/Bo-
denrichtwertezum_31.12.2021.pdf

Weitere Links zur Grundsteuerreform können empfohlen werden:
www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Video/Einfach_erklaert/2020-
02-14-erklaer-doch-mal-grundsteuer/2020-02-14-erklaer-doch-mal-grund-
steuer-video.html
www.landesrecht-bw.de/jportal/?quelle=jlink&query=GrStG+BW&psml=bsba-
wueprod.psml&max=true
www.gutachterausschuesse-bw.de/borisbw/?lang=de
www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/FAQ/2019-06-21-faq-die-
neue-grundsteuer.html
https://fm.baden-wuerttemberg.de/de/haushalt-finanzen/grundsteuer/

Winterdienst beginnt 
Ab dem ersten November nimmt der Bauhof Eningen seine Winterdients-
Bereitschaft wieder auf. Wir möchte Sie darauf hinweisen, dass am Stra-
ßenrand parkende Autos das Durchkommen und den damit verbundenen  
Winterdienst ganz erheblich behindern. 
Daher werden Sie gebeten, die Straßen zur Zeit der Schneeräumung und 
Streuung von parkenden Autos frei zu halten, damit die Räumungsgeräte 
mit einer Breite von 3,50 m ungehindert die Straßen von Schnee und Eis 
befreien.
Helfen Sie mit, den Räumdienst zu Ihrer Zufriedenheit ausführen zu können.
Vielen Dank!
Bauhof der Gemeinde Eningen unter Achalm

Bauplatzvergaberichtlinie der Gemeinde Eningen unter Achalm 

Parken Sie nicht auf Gehwegen
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für Wohnbaugrundstücke
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Im Interesse einer besseren Lesbarkeit wird davon abgesehen, bei Fehlen einer 
geschlechtsneutralen Formulierung sowohl die männliche als auch weitere 
Formen aufzuführen. Eventuell gewählte männliche Formulierungen gelten des-
halb uneingeschränkt auch für die weiteren Geschlechter.	 

1. Präambel 
Die Gemeinde Eningen unter Achalm setzt im Rahmen der gesetzlichen Be-
stimmungen, ihres kommunalpolitischen Gestaltungsauftrags, im Interesse des 
Allgemeinwohls sowie der städtebaulichen und planungsrechtlichen Möglich-
keiten und sonstigen Rahmenbedingungen (v.a. Flächenverfügbarkeit) Bau-
landentwicklungen um, damit vorhandene Bedarfe gedeckt werden können 
und weitere städtebauliche und infrastrukturelle Entwicklungen möglich sind. 
Dies steht im Einklang mit dem übergeordneten Ziel des städtebaulichen und 
kommunalpolitischen Handelns der Gemeinde, die hohe Lebensqualität und 
die geschaffene Infrastruktur möglichst zu erhalten. Die hierfür notwendigen 
Rahmenbedingungen zu schaffen, ist Aufgabe und Verantwortung voraus-
schauender Kommunalpolitik und hergebrachter Grundsatz im Wirken der 
kommunalpolitisch Verantwortlichen der Gemeinde Eningen unter Achalm. 
Hierzu gehört auch die notwendige Stabilisierung der Einwohnerzahlen durch 
die bedarfsgerechte Zurverfügung-stellung von Bauland. Die Gemeinde vergibt 
die ihr zur Verfügung stehenden Baugrundstücke nach dieser vom Gemeinderat 
beschlossenen Vergaberichtlinie, die ein transparentes und diskriminierungs-
freies Verfahren bei gleichzeitiger Erreichung städtebaulicher, im Allgemeinwohl 
begründeter Ziele sicherstellen soll.

Bei der Bereitstellung von Bauland handelt die Gemeinde im Bereich der durch 
Artikel 28 Abs. 2 S. 1 des Grundgesetzes der Bundesrepublik Deutschland 
sowie und in Verbindung mit Artikel 71 Abs. 1 der Landesverfassung des Landes 
Baden-Württemberg verbürgten kommunalen Selbstverwaltungsgarantie. Es 
steht im Ermessen der Gemeinde, ob und inwieweit sie in ihrem Eigentum 
befindliches Bauland an Private vergibt. Einen Rechtsanspruch auf Zuteilung 
gemeindlicher Grundstücke gibt es nicht. Ein solcher kann auch nicht aus 
dieser Vergaberichtlinie abgeleitet werden. Es besteht vielmehr lediglich ein 
Anspruch auf fehlerfreie Ermessens-ausübung. Zur Eingrenzung ihres weiten 
Vergabeermessens stellt die Gemeinde Eningen unter Achalm mit dieser Ver-
gaberichtlinie daher Bauplatzvergabekriterien auf, an denen sie ihre Zuteilungs-
entscheidung ausrichtet. Es handelt sich dabei nicht um eine Rechtsnorm, 
sondern um eine ermessenslenkende Verwaltungsvorschrift, die im Verhältnis 
zum Bürger Außenwirkung entfaltet.

Die Gemeinde Eningen unter Achalm verfolgt mit den vorliegenden Bauplatz-
vergabekriterien das Ziel, den sozialen Zusammenhalt der Einwohnerschaft 
der Gemeinde zu stärken und zu festigen, mithin die Schaffung und den Erhalt 
sozialstabiler Bevölkerungsstrukturen, das örtliche Wohngefüge soll möglichst 
bewahrt werden (§ 1 Abs. 6 Nr. 2 BauGB). Daher soll auch der private Wohnungs-
bau, insbesondere von Familien mit Kindern, sowie die Eigentumsbildung weiter 
Kreise der Bevölkerung gefördert werden (§ 1 Abs. 6 Nr. 2 BauGB). Die Bauplatz-
vergabekriterien dienen dazu, dauerhafte, langfristige und nachhaltige Sess-
haftigkeit in der Gemeinde zu ermöglichen, weil diese die soziale Integration und 
den Zusammenhalt in der örtlichen Gemeinschaft maßgeblich stärkt. Gerade 
junge Familien mit mehrjähriger Bindung zur örtlichen Gemeinschaft sind auf 
die Bauplatzvergabekriterien angewiesen, um auch zukünftig in der Gemeinde 
Eningen unter Achalm bleiben zu können und nicht zum Wegzug gezwungen zu 
sein. Es soll damit auch die Attraktivität, die Wettbewerbsfähigkeit und Vitalität 
der Gemeinde gesichert und gestärkt werden. Gleichzeitig sind die EU-Grund-
freiheiten wie Freizügigkeit, Arbeitnehmerfreizügigkeit, Niederlassungsfreiheit 
sowie die Dienstleistungsfreiheit zu gewährleisten.

Die örtliche Gemeinschaft in der Gemeinde Eningen unter Achalm wird geprägt 
von einer Vielzahl an Menschen, die sich in vielfältigen Aufgaben ehrenamt-
lich engagieren. Dies soll in den Bauplatz-vergaberichtlinien ebenfalls positiv 
herausgearbeitet werden. Dabei sollen Personen, welche sich in einer heraus-
ragenden oder arbeitsintensiven Funktion in einem eingetragenen Verein, einer 
sozial-karitativen, kirchlichen oder religiösen Organisation, die in der Gemeinde 
Eningen unter Achalm ihren Sitz oder einen wesentlichen Tätigkeitsschwerpunkt 
hat, als Mitglied des Gemeinderats sowie insbesondere der örtlichen freiwilligen 
Feuerwehr in den vergangenen fünf Jahren verdient gemacht haben, besonders 
berücksichtigt werden. Als ehrenamtliches Engagement im eingetragenen Ver-
ein werden dabei Tätigkeiten in der Vorstandschaft (satzungsmäßiger Funk-
tionsträger) oder als Übungsleiter berücksichtigt. Mehrere Funktionen innerhalb 
eines Vereins/einer Organisation können nicht berücksichtigt werden. Mehrere 
Funktionen in verschiedenen Vereinen und Organisationen werden hingegen 
addiert. Rechtlich unselbständige Ortsgruppen und Ortsvereine mit Sitz in der 

Gemeinde Eningen unter Achalm von Hilfsorganisationen (z.B. Schwäbischer 
Albverein oder Deutsches Rotes Kreuz) werden eingetragenen Vereinen gleich-
gestellt. Berücksichtigt werden nur Ehrenämter in Vereinen, die als gemeinnützig 
im Sinne § 52 der Abgabenordnung (AO), zudem Religionsgemeinschaften, 
die nicht als Religionsgemeinschaften des öffentlichen Rechts gelten, aber als 
gemeinnützig im Sinne des § 52 Abs. 2 Nr. 2 AO anerkannt sind.

Der EU-Grundlagenvertrag von 2007 (Vertrag von Lissabon) hebt die Anerken-
nung des kommunalen Selbstverwaltungsrechts, die Stärkung des Subsidia-
ritätsprinzips, die Stärkung des Ausschusses der Regionen und die Sicherung 
der kommunalen Daseinsvorsorge als wichtige Bestandteile besonders hervor. 
Die Bauplatzvergabekriterien der Gemeinde Eningen unter Achalm setzen die 
Vorgaben des Europa-, Verfassungs- und einfachgesetzlichen Rechts um und 
werden auch künftig auf Basis der europäischen und nationalen Rechtsent-
wicklung fortgeschrieben.

Ein Rechtsanspruch auf Grunderwerb von der Gemeinde Eningen unter Achalm 
besteht nicht und kann auch aus dieser Vergaberichtlinie nicht abgeleitet 
werden.

2. Anwendungsbereich 
Diese Vergaberichtlinie findet Anwendung bei der Veräußerung von Grund- 
stücken zur Selbstnutzung, die nach den §§ 30, 33 oder 34 BauGB mit Wohn-
gebäuden bebaut werden können, durch die Gemeinde. Keine Anwendung 
findet sie bei der Veräußerung von Grundstücken, die gemischt, gewerblich 
oder anderweitig genutzt werden können. Ebenfalls vom Anwendungsbereich 
dieser Vergaberichtlinie ausgeschlossen sind Grundstücke, die zwar für Wohn-
bebauung vorgesehen sind, aber deren Nutzung anderweitige städtebaulichen 
Zielvorstellungen als den in der Präambel formulierten unterworfen ist (z.B. 
Schaffung von Wohnraum für Personengruppen mit besonderen Wohnbedürf-
nissen, wie altersgerechtes Wohnen, Schaffung von Mietwohnraum, etc.). Über 
die Anwendung der Vergaberichtlinie entsprechend den jeweiligen städte-
baulichen Zielvorstellungen für die einzelnen Baugebiete und Grundstücke 
entscheidet der Gemeinderat.

3. Vergabeverfahren 
I. Nach der öffentlichen Beratung und Beschlussfassung des Gemeinderats 
wird diese Vergaberichtlinie im Amtsblatt der Gemeinde Eningen unter Achalm 
öffentlich bekanntgemacht. Sie tritt damit in Kraft. Zudem wird sie auf der In-
ternetseite der Gemeinde Eningen unter Achalm eingestellt.

II. Bis zum Ausschreibungsbeginn des jeweiligen Vergabeverfahrens im Amts-
blatt der Gemeinde Eningen unter Achalm können sich Interessierte auf eine 
Interessentenliste bei der Gemeindeverwaltung eintragen lassen. Sie werden 
über den Beginn des Vergabeverfahrens und die Bewerbungsfrist informiert.

III. Alle Bewerber können sich in Schriftform (§ 126 BGB) bis zum Ende der 
Bewerbungsfrist unter Verwendung der von der Gemeindeverwaltung bereit-
gestellten Formulare bewerben. Die Bewerbungsfrist beträgt sechs Wochen. 
Der Eingang der Bewerbung wird von der Gemeindeverwaltung in Textform 
bestätigt. Die Bewerber versichern mit Abgabe der Bewerbung die Richtigkeit 
und Vollständigkeit der Angaben und Unterlagen. Unrichtige Angaben führen 
zum Ausschluss vom Vergabeverfahren. Sollten nach Abschluss des Vergabe-
verfahrens unrichtige Angaben auffallen, steht der Gemeinde das Recht zu, 
vom Kaufvertrag zurückzutreten. Sobald mit der Errichtung des Bauvorhabens 
begonnen wurde, steht der Gemeinde für diesen Fall ein Wiederkaufsrecht in 
Höhe von 95 % des Verkehrswertes zu. Mit der Abgabe der Bewerbung gelten 
die Bestimmungen dieser Vergaberichtlinie und die sonstigen vom Gemeinderat 
für das jeweilige Vergabeverfahren beschlossenen Rahmenbedingungen (wie 
Grundstückskaufpreis, Bau- und Bezugsverpflichtungen, etc.) als akzeptiert 
und anerkannt.

IV. Nach Ablauf der Bewerbungsfrist sichtet die Gemeindeverwaltung die frist-
gerecht eingegangenen Bewerbungen auf Vollständigkeit. Nach Ende der 
Bewerbungsfrist werden die Bewerber gegebenenfalls um Vorlage von Nach-
weisen während einer zweiwöchigen Frist gebeten. Bewerbungen, welche nach 
Ablauf dieser Frist unvollständig sind, werden vom Verfahren ausgeschlossen. 
Die zugelassenen Bewerber werden anhand der erreichten Punktzahl in eine 
Reihenfolge geordnet.

V. Über das Ergebnis der Vergabe der Bauplätze werden gemäß der fest-
gestellten Punkteverteilung der wertbaren Bewerbungen die ab Platzziffer 1 
in der absteigenden Reihenfolge ermittelten Bewerber in Textform von der 
Gemeinde informiert. Anschließend haben die Bewerber sich innerhalb von 
14 Tagen nach Zugang der Information verbindlich in Textform zu erklären, ob 
und welchen Bauplatz sie erwerben wollen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist 
gilt die Bewerbung als zurückgenommen und die Gemeinde kann den zuvor 
einer Bewerbung zugewiesenen Bauplatz an andere nachrückende Bewerber 
vergeben und veräußern. Auf Grundlage dieser Rückmeldungen erfolgt das 
Zuteilungsverfahren in der Form, dass ab Platzziffer 1 in der absteigenden 
Reihenfolge die zum Zuge kommenden Bewerber einen Bauplatz entsprechend 
ihres Wunsches zugeteilt bekommen. Soweit die Bewerber gleiche Punktzahlen 
erreichen, entscheidet das Los oder erfolgt eine nichtöffentliche Versteigerung 
unter den Bewerbern gleicher Punktzahlen. Dies gilt sowohl für die Wahl des 
Bauplatzes als auch für die Frage, wer von mehreren Bewerben einen Bauplatz 
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zugeteilt bekommt. Sofern einer oder mehrere Wunschplätze bei Erreichen der 
Platzzahl des betroffenen Bewerbers bereits an höherrangig platzierte Bewerber 
vergeben wurden, besteht kein Anspruch auf Zuteilung eines Wunschplatzes. 
Der betroffene Bewerber kann daraufhin einen freien Platz auswählen oder 
seine Bewerbung zurückziehen. Die Zuteilung kann anstelle eines schriftlichen 
Verfahrens in Form eines Zuteilungstermins durchgeführt werden, an dem die 
zum Zuge kommenden Bewerber zugegen sein oder sich durch Vollmacht mit 
Handlungsanweisung vertreten lassen müssen.

VI. Nach Zuteilung aller Bauplätze vereinbart die Gemeinde mit den Bewerbern, 
denen ein Bauplatz zugewiesen wurde, Notartermine zur Unterzeichnung der 
Grundstücksverkäufe. Erfolgt der Vertragsabschluss durch Verschulden des 
Bewerbers nicht innerhalb von 2 Monaten nach Zusendung des Kaufvertrags-
entwurfs durch den Notar, gilt die Bewerbung als zurückgenommen und die 
Gemeinde kann den so freigewordenen Bauplatz anderweitig vergeben.

VII. Die Bewerber willigen mit der Abgabe einer Bewerbung ein, dass neben der 
Gemeindeverwaltung auch ggf. der Gemeinderat über die Daten der Bewerbung 
Kenntnis erlangt.

4. Zugangsvoraussetzungen und weitere Bestimmungen
I. Zugang zum Vergabeverfahren finden nur Bewerbungen volljähriger, natür-
licher Personen, die auf dem Baugrundstück ein selbstgenutztes Eigenheim 
bauen wollen. Die Hauptwohnung des Gebäudes muss selbst bewohnt werden.

II. Personen, welche sich im Eigentum eines Grundstücks befinden, das sich in 
einem ausgewiesenen Baugebiet befindet und das nach §§ 30 und 33 BauGB 
ausschließlich, vorwiegend, überwiegend oder auch mit Wohngebäuden bebaut 
werden kann, sind von der Bewerbung ausgeschlossen. Dies gilt ausschließlich 
für Grundstücke in der Gemeinde Eningen unter Achalm.

III. Der Ausschluss nach Ziffer II umfasst auch Personen, deren Eltern oder ein 
Elternteil im Eigentum entsprechender Grundstücke in der Gemeinde Eningen 
unter Achalm stehen, sofern die Anzahl der Grundstücke der Anzahl der Kinder 
der Eltern oder des Elternteils mindestens gleichkommt oder diese übersteigt. 
Der Ausschluss tritt nicht ein bei Eigenbedarf der Eltern oder des Elternteils an 
einem der Grundstücke, sofern diese sich verpflichten, im Falle der Vergabe ei-
nes Baugrundstücks an den oder die betroffenen Bewerber das vorbezeichnete 
Grundstück innerhalb von 5 Jahren ab Vertragsschluss mit den Bewerbern mit 
einem Wohngebäude bezugsfertig zu bebauen und die Anzahl der Grundstücke 
nach rechnerischem Abzug dieses Grundstücks der Anzahl der Kinder nicht 
mehr mindestens gleichkommt. Diese Verpflichtung wird mit einem grundbuch-
rechtlich gesicherten Ankaufsrecht zum jeweiligen Verkehrswert zum Zeitpunkt 
des Ankaufs für die Gemeinde bewehrt. Im Einzelfall kann der Gemeinderat die 
Frist für die vorbezeichnete Baupflicht angemessen verlängern, sofern eine 
Bebauung innerhalb von 5 Jahren unzumutbar wäre. Mit der Bauverpflichtung 
wird die Verpflichtung verbunden, innerhalb von 3 Jahren ab Beginn der Bau-
frist den für eine bauliche Nutzung des Grundstücks erforderlichen Antrag auf 
Erteilung einer bauaufsichtlichen Genehmigung zu stellen.

IV. Ebenfalls ausgeschlossen sind Personen, deren Ehe- oder Lebenspartner 
über Eigentum an Grundstücken nach Ziffer II in der Gemeinde Eningen unter 
Achalm verfügt, sofern die jeweiligen Partner nicht nachweislich in Trennung 
gemäß § 1567 BGB leben. Bei gemeinsamer Bewerbung von Ehepaaren und 
Lebenspartnern tritt der Ausschluss der gemeinsamen Bewerbung nach Ziffer 
II und III auch ein, sofern ein Ausschlussgrund nur auf einen Ehe- oder Lebens-
partner zutrifft. Als Lebenspartner gelten Personen, die in einer eingetragenen 
Lebenspartnerschaft nach dem Gesetz über die eingetragene Lebenspartner-
schaft oder nach ausländischem Recht leben. Diesen und Ehepaaren gleichge-
stellt sind Personen (Paare), die in einem gemeinsamen Haushalt so zusammen-
leben, dass nach verständiger Würdigung der wechselseitige Wille anzunehmen 
ist, Verantwortung füreinander zu tragen und füreinander einzustehen, hierfür 
gelten die Regelvermutungen nach § 7 Abs. 3a SGB II. Ergänzend hierzu kann 
der wechselseitige Wille durch weitere Umstände glaubhaft gemacht werden. 
Der Ausschluss tritt auch ein bei gemeinsamer Bewerbung von sonstigen 
Paaren (nicht Ehepaare, Lebenspartner oder Paare im vorstehenden Sinn) und 
Bauherrengemeinschaften. Für den Eintritt des Ausschlusses reicht es aus, 
wenn mindestens ein Mitbewerber über entsprechendes Grundeigentum ver-
fügt.

V. Im Falle der gemeinschaftlichen Bewerbung von Ehepaaren, Lebenspartner-
schaften, Paaren im Sinne von Ziffer IV sowie in sonstiger Konstellation (sons-

tige Paare, Bauherrengemeinschaften, etc.), wird zur Voraussetzung gemacht, 
dass alle Bewerber Miteigentum (mindestens 30 %) erwerben müssen. Sofern 
ein gemeinsamer Antrag gestellt wird, bleiben parallel gestellte Einzelanträge 
unberücksichtigt, weil ein Einzelantrag in einem gemeinsamen Antrag aufgeht.

VI. Personen, die bereits früher einen Bauplatz von der Gemeinde erworben 
haben, sind von einer neuerlichen Bewerbung ausgeschlossen, auch wenn der 
frühere Platz gemeinschaftlich erworben wurde und sich nun nur ein ehemaliger 
Käufer wieder bewirbt. Bei gemeinsamer Bewerbung von Ehepaaren, Lebens-
partnerschaften und Paaren tritt der Ausschluss der gemeinsamen Bewerbung 
auch ein, sofern ein Ausschlussgrund nur auf einen Ehe- oder Lebenspartner 
zutrifft. Dies gilt nicht, sofern die betreffende Person den früheren Bauplatz mit 
einem früheren Partner zusammen erworben hat und die zugrunde liegende Ehe 
oder Lebenspartnerschaft nicht mehr besteht oder die Partner nachweislich in 
Trennung gemäß § 1567 BGB leben.

VII. Als Vermögen im Sinne dieser Vergaberichtlinie gelten Miteigentumsanteile 
der Bewerber an Immobilien, Bargeld, Bankguthaben, Wertpapiere, Kunst-
gegenstände, Schmuck und sonstiges Anlagevermögen. Kraftfahrzeuge wer-
den nur insoweit angerechnet, als deren Zeitwert über 50.000 EUR liegt; die 
Anrechnung erfolgt hinsichtlich des darüber hinaus gehenden Betrages. Das 
Vermögen ist mit dem Zeitwert zu beurteilen. Vorhandene Verbindlichkeiten sind 
vom Vermögen in Abzug zu bringen.

VIII. Als Einkommen gilt der Gesamtbetrag aller Einkünfte der Bewerber; der 
Gesamtbetrag der Einkünfte ist durch Einkommensteuerbescheide bzw. durch 
Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung, Einnahmeüberschussrechnung etc. 
für die drei dem Jahr der Vergabe vorausgegangenen Kalenderjahre nach-
zuweisen. Bei über die Jahre differierenden Beträgen wird der Durchschnittswert 
zum Ansatz gebracht.

IX. Als Kinder im Sinne dieser Vergaberichtlinie gelten auch ungeborene Kinder 
bei einer ärztlich bescheinigten Schwangerschaft ab dem 4. Schwangerschafts-
monat. Pflegekinder, welche dauerhaft im Haushalt aufgenommen wurden, 
werden leiblichen und angenommenen Kindern gleichgestellt. Als Nachweis für 
eine dauerhafte Aufnahme im Haushalt ist eine Bescheinigung des zuständigen 
Jugendamts vorzulegen.

X. Als Nachweis für die Ausübung einer ehrenamtlichen Tätigkeit in einem ein-
getragenen oder gleichgestellten Verein sind zusätzlich erforderlich bei:

•	 Tätigkeit als Mitglied in der Vorstandschaft: Auszug aus dem Vereinsregister
•	 Tätigkeit als satzungsmäßiger Funktionsträger oder Übungsleiter (z.B. Trai-

ner, Dirigent, Bereitschaftsleiter, etc.): Bestätigung des Vereinsvorstands 
oder einer sonstigen hierzu berechtigten Stelle

Für die Ausübung eines ehrenamtlichen Engagements in einer sozial-karitativen, 
kirchlichen oder religiösen Organisation ist eine Bescheinigung der Organisation 
vorzulegen, aus der auch hervorgehen muss, dass die Organisation die in der 
Präambel beschriebenen Voraussetzungen erfüllt.

XI. Änderungen in den persönlichen Verhältnissen zwischen der Vergabeent-
scheidung und dem Abschluss des Kaufvertrags bleiben unberücksichtigt 
und berühren die Zuteilung nicht. Dies gilt nicht für den Fall der Trennung 
von Ehepaaren, Lebenspartnerschaften und Paaren, die sich gemeinschaftlich 
beworben und nur aufgrund der Kumulierung von Punktzahlen im Rahmen der 
gemeinsamen Bewerbung einen Bauplatz zugeteilt bekommen haben und die 
Punktzahl des verbliebenen Bewerbers ohne Punkte des Partners nicht trotz-
dem für eine Zuteilung reicht. Für diesen Fall ist die Gemeinde berechtigt, die 
Zuteilung aufzuheben und den Platz an nachrückende Bewerber zu vergeben.

5. Vergabekriterien und punktebasierte Gewichtung
Die Reihenfolge der Bewerber bei der Auswahl der Bauplätze erfolgt gemäß der 
nachstehenden Auswahlmatrix und deren System zur Verteilung von Punkten. 
Der Bewerber mit der höheren Punktzahl darf vor dem Bewerber mit einer 
niedrigeren Punktzahl einen Bauplatz auswählen. Soweit die Bewerber gleiche 
Punktzahlen erreichen, entscheidet das Los oder erfolgt eine nichtöffentliche 
Versteigerung unter den Bewerbern gleicher Punktzahlen. Dies gilt sowohl für 
die Wahl des Bauplatzes als auch für die Frage, wer von mehreren Bewerbern 
einen Bauplatz zugeteilt bekommt. Stichtag für die Vergabe von Punkten ist der 
Tag, an dem die Bewerbungsfrist endet.
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Soziale Kriterien 

Nr.  Kriterium  Punktzahl:  
 
1.1 

 
Einkommen der Bewerber niedriger als das aktuelle durch-
schnittliche Jahreseinkommen eines Steuerpflichtigen im Land-
kreis Reutlingen nach Erhebung durch das Statistische Landes-
amt Baden-Württemberg 
(Stand 2017: 24.603 Euro); bei Ehepaaren, Lebenspartnerschaf-
ten oder Paaren (gem. 4. Nummer IV) als Bewerber dürfen die 
addierten Einkommen die doppelte Obergrenze nicht überstei-
gen. Zur Obergrenze ist ein gleichermaßen hochgerechneter 
Freibetrag in Höhe des jeweils aktuellen Kinderfreibetrags 
(2022: 8.388 Euro) je unterhaltpflichtigem Kind hinzuzurechnen.  
 

  
  5 Punkte 

 
1.2 

 
Vermögen der Bewerber geringer als 75.000 € 
Vermögen der Bewerber geringer als 40.000 € 
 

  
  2 Punkte 
  5 Punkte 

 
1.3 

 
Familienstand 
 
□     Alleinstehend 
□     Ehepaare, eingetragene Lebenspartnerschaft, Paare im  
        Sinne von Nr. 4, Ziffer IV 
 
 

 
 
 
  0 Punkte 
10 Punkte  

 
1.4 

 
Alter der im Haushalt der Bewerber mit Hauptwohnsitz gemel-
det wohnenden minderjährigen Kinder 
 
□     0- 5 Jahre 
□     6-10 Jahre  
□   11-17 Jahre 
 
 

 
 
 
 
18 Punkte 
10 Punkte 
  6 Punkte  
 
Pro Kind, max. 54 
Punkte insgesamt 
 

 
1.5 

 
Behinderung oder Pflegegrad eines Bewerbers oder eines im 
Haushalt des Bewerbers lebenden Angehörige 
  
□     mind. Grad der Behinderung von 50 % oder 
        Pflegegrad 1 oder 2 
 
□     mind. Grad der Behinderung von 70 % oder 
        Pflegegrad 3 
 
□     mind. Grad der Behinderung von 80 % oder 
        Pflegegrad 4 und 5 
 

 
 
 
 
 
  5 Punkte 
 
 
10 Punkte 
 
 
15 Punkte 
 
Max. 15 Punkte  
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1.6 

 
Eltern oder Großeltern werden in das zu erbauende  
Wohngebäude aufgenommen (Mehrgenerationenhaus) 
 

 
15 Punkte, nur bei 
gemeinsamer Be-
werbung als  
Bauherrengemein- 
schaft 
 

 
1.7 

 
Der Haushalt der Bewerber verfügt bereits über  
Wohneigentum von angemessener Größe. In Anlehnung  
an §§ 11 Abs. 2 Nr. 1, 15 Abs. 4 LWoFG i. V. m. Abschnitt 
A Nr. 3 VwV-Wohnungsbau BW 2018/2019 und Teil 3  
Nr. 3 lit. A) DH-LWoFG, Stand 31.07.2010, gilt als  
Angemessener Wohnraum:  
 
□     mind. 45 m² für die Nutzung durch eine Person  
□     mind. 60 m² mit mind. 2 Wohnräume, für die Nutzung  
        durch zwei Personen 
□     mind. 75 m² mit mind. 3 Wohnräume, für die Nutzung 
        durch drei Personen 
□     mind. 90 m² mit mind. 4 Wohnräume, für die Nutzung 
        durch vier Personen 
□     mind. 105 m² mit mind. 5 Wohnräume, für die Nutzung  
        durch fünf Personen  
 
Für jede weitere zum Haushalt rechnende Person erhöht sich die 
Wohnfläche um 15 m² und einen weiteren Wohnraum, wobei 
auch in absehbarer Zeit hinzukommende Haushaltsangehörige 
(z. B. bei zu erwartenden Geburten ab dem 4. Schwangerschafts-
monat) 
 

 
minus 25 Punkte; 
Bei Übernahme ei-
ner  
Veräußerungs- 
verpflichtung des  
vorhandenen  
Wohneigentums  
bis spätestens zum 
Baubeginn des neu 
zu erstellenden  
Wohnraums auf  
dem zu  
erwerbenden  
Bauplatz erfolgt  
kein Abzug.  

 
Ortsbezugskriterien 

Nr.  Kriterium Punktzahl 
 
2.1 

 
Zeitdauer seit der Begründung des Hauptwohnsitzes  
in der Gemeinde Eningen unter Achalm 
 
Gemeinsame Bewerber werden kumuliert berücksichtigt 
(z. B. 3 + 2 Jahre = 5 Jahre x 2 Punkte = 10 Punkte) 
 

 
2 Punkte je vollem, 
ununterbrochenem 
Kalenderjahr bis 
zum Ablauf der Be-
werbungsfrist, max. 
20 Punkte pro Per-
son (40 Punkte ins-
gesamt) 
 

 
2.2 

 
Zeitdauer seit Ausübung einer sozialversicherungspflichtigen 
Haupterwerbstätigkeit oder einer Haupterwerbstätigkeit als 
Beamter in der Gemeinde Eningen unter Achalm 
 
Gemeinsame Bewerber werden kumuliert berücksichtigt 
(z.B. 3+2 Jahre = 5 Jahre x 3 Punkte = 15 Punkte) 
 

 
3 Punkte je vollem, 
ununterbrochenem 
Kalenderjahr in den 
vergangenen 
5 Jahren bis zum 
Ablauf der Bewer-
bungsfrist,  
max. 15 Punkte pro 
Person (30 Punkte  
insgesamt) 
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2.3 

 
Zeitdauer seit Ausübung einer Haupterwerbstätigkeit als  
Gewerbebetreibender, Freiberufler, Geschäftsführer und/ o-
der Teilhaber eins Unternehmens, oder Arbeitgeber  
(mind. 3 sozialversicherungspflichtige Beschäftigte) mit 
Hauptsitz in der Gemeinde Eningen unter Achalm 
 
Gemeinsame Bewerber werden kumuliert berücksichtigt  
(z. B. 3+2 Jahre = 5 Jahre x 3 Punkte = 15 Punkte) 
 

 
3 Punkte je vollem,  
ununterbrochenem 
Kalenderjahr in den 
vergangenen  
5 Jahren bis zum  
Ablauf der  
Bewerbungsfrist, 
max. 15 Punkte pro 
Person (30 Punkte 
insgesamt) 
 

 
2.4 

 
Ehrenamtliches Engagement der Bewerber in der Gemeinde 
Eningen unter Achalm (regelmäßig wiederkehrendes Engage-
ment im Laufe des Jahres)  
 
□     aktive Mitgliedschaft in der freiwilligen Feuerwehr  
□     Mitgliedschaft im Gemeinderat 
□     ehrenamtliche Tätigkeit in einem eingetragenen  
       oder einem solchen gleichgestellten Verein als   
       satzungsmäßiger Funktionsträger oder Übungsleiter 
□     ehrenamtliche Tätiger (Sonderaufgabe) in einer Sozial- 
       karitativen, kirchlichen oder religiösen 
       Einrichtung mit Sitz oder wesentlichem Tätigkeits- 
       schwerpunkt in der Gemeinde (z. B. aktiver  
       Einsatzdienst als Helfer vor Ort) 

 
3 Punkte je vollem, 
ununterbrochenem  
Kalenderjahr in den 
vergangenen  
5 Jahren bis zum  
Ablauf der  
Bewerbungsfrist,  
max. 15 Punkte  
pro Person 
(30 Punkte  
Insgesamt).  
Die Punktzahl  
Ermäßigt sich um 
die Hälfte, wenn die 

 □    ehrenamtliches Mitglied in einem Gremium,  
       welches der Kirchenleitung zuzuordnen ist  
       (z. B. Kirchengemeinderat) 
 
Gemeinsame Bewerber werden kumuliert berücksichtigt 
(z. B. 3+2 Jahre = 5 Jahre x Punkte = 15 Punkte).  
Mehrere Funktionen innerhalb eines Vereins/ einer Organi-
sation können nicht berücksichtigt werden. Es zählt die länger 
ausgeübte, sprich höhere bepunktete Tätigkeit.  
Mehrere Funktionen in verschiedenen Vereinen und Organi-
sationen werden hingegen addiert.  
        

jeweilige Tätigkeit 
im vorgenannten 
Zeitraum ausgeübt, 
zwischenzeitlich 
aber aufgegeben 
wurde.  
 
 

 
 
 
Gewichtung der Kriterien 

Je Kriteriengruppe können maximal folgende Punktzahlen in Anrechnung gebracht werden: 

1. Soziale Kriterien      100 Punkte 
2. Ortsbezugskriterien       100 Punkte 

 
 
 
 
6. Vertragsbedingungen, Sicherung des Vergabezwecks  
 

Gewichtung der Kriterien
Je Kriteriengruppe können maximal folgende Punktzahlen in Anrechnung ge-
bracht werden:
1.	 Soziale Kriterien	 100 Punkte
2.	 Ortsbezugskriterien	 100 Punkte

6. Vertragsbedingungen, Sicherung des Vergabezwecks 
Um die Erreichung der mit der Bauplatzvergabe verfolgten städtebaulichen 
und kommunal-politischen Ziele sicherzustellen, sind vertragliche Sicherungs-
instrumente erforderlich. Hierzu sind folgende Vertragsbedingungen zu erfüllen:

I. Bauverpflichtung
Die Bauverpflichtung beträgt 3 Jahre ab Vertragsabschluss. Zur Erfüllung der 
Bauverpflichtung ist die bezugsfertige Erstellung des Wohngebäudes erforder-
lich. Die bloße Errichtung von Nebenanlagen und Nebengebäuden genügt zur 
Erfüllung der Bauverpflichtung nicht.

II. Bezugsverpflichtung
Es wird eine Bezugsverpflichtung von 5 Jahren ab Bezugsfertigkeit des zu er-
stellenden Objekts für alle Personen, die Grundlage und Bestandteil der Vergabe 
waren, vereinbart. Für Kinder gilt die Bezugsverpflichtung nur bis zur Vollendung 
des 18. Lebensjahres. Sollte wegen Arbeits-losigkeit, berufsbedingter großer 

örtlicher Veränderung, Scheidung, oder Krankheit die Bezugsverpflichtung ganz 
oder teilweise nicht erfüllt werden können, ist die Gemeinde verpflichtet, einen 
Verzicht auf die Ausübung des Wiederkaufsrechts angemessen zu prüfen. Im 
Todesfall ist die Gemeinde verpflichtet, auf die Ausübung des Wiederkaufs-
rechts zu verzichten.

III. Bewehrung
Die Bauverpflichtung wird bis zum Baubeginn (i.S. von § 59 LBO) mit einem 
Rücktrittsrecht und nach Baubeginn mit einem Wiederkaufsrecht für die Ge-
meinde zu 95 % des jeweiligen Verkehrswerts des Objektes gesichert. Im Falle 
des Fristablaufs für die Bauverpflichtung ist die Gemeinde nach Baubeginn 
verpflichtet, nach den Umständen des Einzelfalls anstelle der

Ausübung des Wiederkaufsrechts die Erhebung einer Vertragsstrafe von bis 
zu 30.000 Euro als milderes Mittel zu prüfen. Die Bezugsverpflichtung wird 
ebenfalls mit einem Wiederkaufsrecht für die Gemeinde zu 95 % des jeweiligen 
Verkehrswerts des Objektes gesichert.

IV. Kaufpreis
Der Kaufpreis für die Vergabe der Grundstücke nach dieser Vergaberichtlinie 
wird vom Gemeinderat vor Einleitung des jeweiligen Vergabeverfahrens be-
schlossen und öffentlich bekannt gemacht.
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Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Gemeindewerke Eningen unter Achalm  (GWE)  /  FairNetz GmbH

Gasrohrnetzkontrolle
Im Auftrag der Gemeindewerke Eningen unter Achalm (GWE) nimmt die Fair-
Netz GmbH die periodische Überprüfung des Gasrohrnetzes einschließlich der 
Anschlussleitungen auf Privatgrundstücken vor.

Die Prüfung beginnt am Dienstag, dem 04.10.2022 und wird – witterungs-
abhängig – mehrere Wochen in Anspruch nehmen.

Die Überprüfung erfolgt mit hochempfindlichen elektronischen Messgeräten an 
der Straßenoberfläche, beziehungsweise auf Privatgrundstücken.

Die jeweiligen Messungen gehen zwar verhältnismäßig schnell und können 
kurzfristig durchgeführt werden, sind aber nur bei gutem Wetter möglich. Es ist 
daher leider nicht möglich, die Grundstückseigentümer bereits vorab über den 
genauen Tag der Kontrolle zu verständigen.

Die Gemeindewerke Eningen unter Achalm und die FairNetz bitten die Bevölke-
rung um Verständnis für diese Kontrollen, die der allgemeinen Sicherheit dienen.

Neuverlegung einer Erdgasversorgungsleitung sowie 
einer Trinkwasserversorgungsleitung in der Schiller-
straße 42
Ab dem 10.10.2022 bis voraussichtlich 21.10.2022 verlegt die FairNetz GmbH 
im Auftrag der Gemeindewerke Eningen unter Achalm in der Schillerstraße 42
in Eningen unter Achalm eine Erdgasversorgungsleitung sowie eine Trink-
wasserversorgungsleitung.
Dazu ist in diesem Abschnitt eine halbseitige Sperrung des Verkehrs in der Zeit 
vom 10.10.2022 bis 21.10.2022 erforderlich.

Es ist nicht zu vermeiden, dass es während der Bauzeit kurzfristig zu Ein-
schränkungen (Nutzung der Haus- oder Garagenzufahrt) oder Versorgungs-
unterbrechungen kommt. Wir werden versuchen, diese Einschränkungen und 
Behinderungen auf ein Minimum zu beschränken und die Baumaßnahme
schnellstmöglich abwickeln.

Für Fragen in Bezug auf die verkehrsrechtlichen Anordnungen/Regelungen 
steht Ihnen Frau Goller vom Ordnungsamt der Gemeindeverwaltung Eningen 
unter Achalm unter Telefon 07121/892-1414 zur Verfügung.

Für Fragen rund um die Leitungsverlegung in Eningen unter Achalm steht die-
Koordinationsstelle der FairNetz GmbH unter Telefon 07121/582-3805 zur
Verfügung. Sollten etwaige Behinderungen für Anlieger und Verkehrsteilnehmer 
im Baustellenbereich auftreten, so bitten die Gemeindewerke Eningen unter 
Achalm um Verständnis.

Gemeindewerke Eningen unter Achalm (GWE) –  
Ihr Gasversorger

Maßnahmen für geringeren Gasverbrauch
Die Bundesregierung hat Anfang September ein neues Maßnahmenpaket gegen 
die Knappheit von Erdgas vorgelegt. Dazu gehören strengere Vorschriften für 
den Füllstand der Gasspeicher und Vorgaben für öffentliche Gebäude, Büros 
und private Haushalte. Öffentliche Stellen, Unternehmen und Privathaushalte 
sollen ihren Energieverbrauch senken. Grundlage dafür ist das am 8. Juli 2022 
erlassene Energie-Sicherungsgesetz. Ein Teil der Maßnahmen ist auf sechs 
Monate befristet, ein Teil auf zwei Jahre. Im Einzelnen:
•	 Räume, in denen man sich nicht regelmäßig aufhält, nicht mehr zu heizen 

– außer es gebe dafür sicherheitstechnische Anforderungen.  Als Beispiel 
nennt das Ministerium Flure, große Hallen, Foyers und Technikräume. Für 
öffentliche Einrichtungen und Bürogebäude solle das in Verordnungen ge-
regelt werden.

•	 Das BMWK will mit den Sozialpartnern über weitere Einsparmöglichkeiten 
im Arbeits-  und Betriebsbereich  sprechen,  wie  beispielsweise  ein  ver-
stärkter Einsatz von Homeoffice in Unternehmen, wo es möglich ist.

•	 Mieterinnen und Mieter sollen mehr Spielraum bekommen, Energie ein-
zusparen. Derzeit gibt es nach Angaben des Ministeriums vertragliche 
Verpflichtungen, eine Mindesttemperatur in gemieteten Räumen aufrecht-
zuerhalten. Wenn Mieterinnen und Mieter weniger heizen wollen, verstoßen 
sie gegen Mietverträge. Diese Verpflichtungen zu Mindesttemperaturen 
in privaten Mieträumen sollen vorübergehend ausgesetzt werden, damit 
Mieterinnen und Mieter, die die Heizung herunterdrehen wollen, dies auch 
tun dürfen.

•	 Hausbesitzern soll es künftig untersagt werden, private Pools mit Gas zu 
beheizen.

•	 Eigentümer von Gasheizungen sollen einen Heizungscheck machen müs-
sen.

Verbindlich werden soll zudem ein hydraulischer Abgleich, damit Heizwasser 
optimal verteilt wird. Einen solchen sollen künftig alle Eigentümer von Gebäuden 
mit zentraler Wärmeversorgung – also in der Regel Mehrfamilienhäuser –ma-
chen, wenn sie ihn nicht in den vergangenen Jahren schon gemacht haben. 
Für Gebäude mit zentraler Wärmeversorgung soll der Austausch ineffizienter, 
ungesteuerter Heizungspumpen verbindlich werden.
Die neuen Punkte zum Energiesicherungspaket sind zu finden unter 
www.bmwk.de.

Energiespartipps
Die massiv gestiegenen Energiekosten stellen Haushalte und Unternehmen 
vor enorme Herausforderungen. Wir wollen Ihnen an dieser Stelle Vorschläge 
machen, mit deren Umsetzung Sie die aktuelle Situation mit wenig Aufwand 
zumindest etwas entschärfen können:
•	 Heizungsrohre dämmen:
	 Sind Heizungsrohre ungedämmt, geht viel Wärme verloren, bevor sie die 

Heizkörper erreicht. Deshalb sollten Heizungsleitungen in kaum genutzten 
Bereichen wie im Keller unbedingt gedämmt werden. Die Investition amor-
tisiert sich in der Regel schon innerhalb einer einzigen Heizperiode. Auch 
die Nachrüstung von Dämmhülsen für die Heizungsarmaturen (Pumpen, 
Mischer, Ventile) lohnt sich.

•	 Druckluftanlagen auf Leckagen überprüfen:
	 Wer in seiner Firma Druckluft nutzt, sollte die Druckluftanlage regelmäßig 

auf Leckagen überprüfen. Dies ist besonders wichtig, da man circa 70 bis 
80 Prozent der Leckagen gar nicht hört – erst ab einem Lochdurchmesser 
von ungefähr 2 Millimetern und 7 Bar Überdruck werden sie hörbar. Größere 
Leckagen können jährliche Mehrkosten in Höhe von einigen Tausend Euro 
verursachen.

•	 LED-Leuchten nutzen:
	 LED-Leuchten verbrauchen bei gleicher Lichtausbeute bis zu 90 Prozent 

weniger Strom als veraltete Glühlampen und bis zu 10 Prozent weniger als 
eine Energiesparlampe. Bei 1500 Stunden Nutzung im Jahr verbrauchen 
sie nur 9 bis 13 kWh im Jahr, alte 60-Watt-Glühbirnen aber 90 kWh. 
Weitere Vorteile: LED-Leuchten sind sofort hell und äußerst langlebig: Es 
werden Betriebszeiten von über 50.000 Stunden erreicht. Zugleich besteht 
die Möglichkeit einer tageslichtabhängigen Beleuchtung. Dabei dimmen 
Sensoren die LED-Leuchten bei ausreichend Tageslichteinfall automatisch 
herunter. Außerdem kann es sich lohnen, die Anzahl der Leuchten in bisher 
überleuchteten Bereichen zu reduzieren.

•	 Gebäudehülle optimieren:
	 Wärmegedämmte Außenwände, Decken und Dächer sowie moderne Fens-

ter können den Heizbedarf eines Gebäudes um mehr als 50 Prozent re-
duzieren. Auch die nachträgliche Dämmung zahlt sich daher aus. Positiver 
Nebeneffekt: Die Dämmung schützt im Sommer vor hohen Temperaturen 
im Gebäudeinneren.

•	 Weitere einfache Maßnahmen können darin bestehen, Türen und Fenster 
abzudichten. Viel Energie entweicht durch die Ritzen unter den Türen oder 
am Fenster. Undichte Fensterrahmen ohne Dichtung im Rahmenfalz sind 
schnell zu finden und können mit Klebebändern günstig isoliert werden. 
Bei Wohnungsaußen- und Balkontüren helfen ein Dichtungsband und eine 
unten aufgeklebte Bürstendichtung. Die kann auch an der Wohnzimmertür 
Sinn ergeben, wenn dort stärker als etwa in Flur und Küche geheizt wird. 
Wer im Herbst und Winter nachts die Rollläden schließt, kann den Wärme-
verlust über die Fenster um rund 30 Prozent reduzieren. Elektrische Rollläden 
können so programmiert werden, dass sie abends automatisch schließen.

•	 Elektrische Thermostatventile anbringen:
	 In manchen Betrieben läuft im Winter die Heizung auch nachts oder am 

Wochenende – teilweise sogar absichtlich, damit die Räume nicht aus-
kühlen. Die energiesparende Alternative sind elektrische Thermostatventile. 
Sie können an den Heizkörpern angebracht und so eingestellt werden, dass 
sie die Raumtemperatur nach Feierabend automatisch herunterregulieren 
und die Räume rechtzeitig vor Arbeitsbeginn wieder erwärmen.

	 Auch ein Durchchecken des Wohnhauses kann sich lohnen. Heizungen ar-
beiten nicht immer optimal. Die Heizkörper sollten daher ab und zu entlüftet 
werden. Hilfreich ist auch ein „hydraulischer Abgleich“, der allerdings einiges 
kostet, weil ihn ein Fachbetrieb vornimmt. So wird sichergestellt, dass die 
Heizungen die nötige Wärme abgeben, um die gewünschte Temperatur zu 
erhalten.

•	 Thermostate digitalisieren:
	 Digitale Thermostate unterstützen beim Einstellen der Temperatur. Wer nicht 

ständig den Regler selbst runterdrehen will, programmiert den Thermostat 
auf die passende Temperatur. Das spart bis zu zehn Prozent an Heizkosten.

•	 Stand-by-Modus vermeiden:
	 Eigentlich ist es ein alter Hut: Geräte und Maschinen sollten bei Nicht-

nutzung, sofern möglich, nie in den Stand-by-Modus gestellt, sondern 
immer komplett abgeschaltet werden, um Energie zu sparen. Besser ist, 
man schließt die Geräte an eine Steckerleiste an, die sich mit einem Knopf 
ausschalten lässt. Hierfür eignen sich auch Zeitschaltuhren, die Geräte 
nach Feierabend automatisch komplett ab- und vor Arbeitsbeginn wieder 
einschalten.

•	 Raumlufttechnische Anlagen modernisieren:
	 In vielen Unternehmen entsprechen die Einrichtungen zum Belüften und 

Klimatisieren aufgrund ihres Alters nicht mehr heutigen Energieeffizienz-
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Standards. Sie lassen sich jedoch relativ einfach optimieren. Die einfachste 
Maßnahme: Überprüfen Sie, ob Sie den Luftvolumenstrom herabsetzen 
können. Eine Minderung des Luftvolumenstroms um nur 10 Prozent führt 
zu Energieeinsparungen von knapp 30 Prozent.

•	 Wäsche kühler waschen:
	 Die meiste Wäsche kann mit niedrigen Temperaturen gewaschen werden 

und wird trotzdem hygienisch sauber. Es muss nicht immer mit 90 Grad 
gekocht werden. Wer stattdessen mit 60 Grad wäscht, spart fast 50 Prozent 
Strom und auch viel Wasser. Für 40 Grad sind bei einer durchschnittlichen 
Maschine ungefähr 0,5 Kilowattstunden (kWh) pro Waschgang nötig, für 60 
Grad schon 2 kWh. Waschmaschinen, die älter als zehn Jahre sind, ver-
brauchen mehr als doppelt so viel Strom wie neue Geräte.

•	 Sparsamen Duschkopf einbauen:
	 Nach einer Rechnung der Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen werden 

für 10 Minuten Duschen am Tag und bei einer Erwärmung auf 38 Grad mit 
einem normalen Duschkopf jährlich zwischen 2500 und 3500 Kilowattstun-
den (kWh) Gas verbraucht. Ein effizienterer Duschkopf senkt den Verbrauch 
auf 800 bis 1600 kWh. Duschen spart rund drei Viertel an Strom und Wasser 
im Vergleich zu einem Vollbad.

•	 Heizung runterdrehen:
	 Der Spareffekt ist überraschend hoch. Schon ein Grad weniger Temperatur 

spart sechs Prozent Energie. Manchmal können die Räume sogar mehrere 
Grad weniger beheizt werden. Nachts und in Abwesenheit während der 
Arbeit sollte die Heizung noch weiter heruntergedreht werden. Empfohlen 
werden im Wohnraum 20 bis 22 Grad (Stufe 3 am Thermostat), in der Küche 
18 bis 20 (Stufe 2 bis 3), im Bad 23 Grad (Stufe 4), im Schlafzimmer 16 bis 
18 Grad (Stufe 2).

•	 Alte Kühl- und Gefrierschränke austauschen:
	 Alte Geräte verbrauchen viel mehr Energie als Neue. Wer eine 20 Jahre alte 

Kühl-/Gefrierkombination durch ein neues Gerät ersetzt, kann bis zu 70 
Prozent der Betriebskosten einsparen. Verbrauchten die Geräte früher auch 
mal 400 kWh im Jahr, sind es heute knapp 100 bis 120 kWh. Je kühler der 
Standort, desto geringer der Verbrauch.

•	 Sparen in der Küche (Hochwertigen Wasserkocher anschaffen):
	 In der Küche lässt sich viel Strom sparen. Zum Beispiel beim Erhitzen des 

Wassers für Nudeln und anderes. Am besten macht man das mit dem 
Wasserkocher. Einen Liter Wasser zum Kochen zu bringen, verbraucht dann 
ungefähr 0,1 kWh. Mit dem Elektroherd sind es etwa 0,15, in der Mikrowelle 
0,2 kWh. Im Wasserkocher geht es auch am schnellsten. Wer auf das Vor-
heizen des Ofens für Gebäck, Braten und Aufläufe verzichtet, spart bis zu 20 
Prozent Energie. Dünsten ist sparsamer, als mit viel Wasser zu kochen. Nach 
dem Ankochen sollte man die Temperatur rasch herunterstellen. Sparsam 
ist es, vor dem Ende der Garzeit den Herd auszustellen und die Nachwärme 
der Herdplatten zu nutzen. Und natürlich immer einen Deckel auf den Topf 
setzen.

•	 Energiemonitoring führen:
	 So erfährt man wie viel wo verbraucht wird und damit die größten Einspar-

potenziale. Sie verschaffen sich einen Überblick über die einzelnen Ver-

bräuche und die gewerblichen Betriebsbereiche.
•	 Kühlanlagen optimieren:
	 Kühlanlagen sollten nicht überdimensioniert sein. Andererseits kann die Ab-

wärme genutzt werden, z.B. für Warmwasser. Bei Kompressionsmaschinen 
ist der Verflüssiger regelmäßig zu reinigen.

•	 Mitarbeitende/Familienmitglieder sensibilisieren:
	 Neben der Sensibilisierung geht es vor allem um die aktive Einbindung und 

das Hinterfragen von Sparpotenzialen.

Vertrauen Sie Ihrem leistungsstarken und sicheren Partner am Ort: Die Enin-
ger Gemeindewerke garantieren gerade jetzt vergleichsweise günstige Preise, 
eine sichere und kundennahe Versorgung bei freundlichem und persönlichem 
Service. Erkundigen Sie sich auf unserer Homepage oder gleich direkt und 
persönlich bei unserem Kundenservice unter Tel. 07121/892-1610 oder -1620.

GWE – Ihr Gaslieferant
Einfach – partnerschaftlich - sicher – preisstabil – dauerhaft günstig!

Senkung der Mehrwertsteuer bei Gas auf 7 Prozent
Die Bundesregierung hat am 07.10.2022 mit dem Gesetz zur temporären
Senkung des Umsatzsteuersatzes auf Gaslieferungen über das Erdgasnetz
die Umsatzsteuer auf Gaslieferungen ab dem 01.10.2022 bis zum 31.03.2024
von 19 auf 7 Prozent gesenkt.

Wir gehen weiter davon aus, dass die Gasspeicherumlage sowie die SLP-Um-
lage beibehalten wird.

Eine evtl. nochmalige Anpassung der Abschläge 2022 müssen wir uns weiterhin
vor dem Hintergrund der dynamischen Entwicklungen am Energiemarkt und 
den Ankündigungen auf politischer Ebene vorbehalten.
Ein zugunsten des Kunden entstehender Differenzbetrag werden wir mit der 
nächsten Abrechnung erstatten.

Die Gemeindewerke Eningen unter Achalm haben entschieden, die kommende 
Jahresabrechnung für das Jahr 2022 kpl. mit 7 Prozent Mehrwertsteuer ab-
zurechnen. Somit geben die Gemeindewerke diese Entlastung nicht erst zum 
01.10.22 an unsere Kunden weiter, sondern bereits rückwirkend zum 01.01.2022.

Unsere Kunden erfahren dadurch bei der Verbrauchsabrechnung 2022 im 
Januar 2023 eine Ersparnis von 12 Prozentpunkten, die vom Rechnungsend-
betrag abgezogen sein
wird. Die Gemeindewerke geben die höchstmögliche Entlastung an alle Kunden 
weiter.

Für Rückfragen stehen die Gemeindewerke Eningen unter Achalm gerne zur 
Verfügung.

Veranstaltungskalender KW 41 
14.10.2022 Engagiert in 

Eningen 
Spieletreff ab 

18.00 
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16.10.2022 Ev. 
Kirchengemeinde 
Posaunenchor 
Eningen 

Konzert mit dem 
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Albverein 
Eningen 

Bewegliches Alter: 
Busfahrt nach 
Laichingen zum 
Webereimuseum 

  

21.10.2022 Förderverein 
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26.10.2022 Engagiert in 
Eningen 

Nähcafé 18.00-
22.00 
Uhr 
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Veranstaltungskalender für Vereine und Institutionen
Falls Veranstaltungen für das Jahr 2022 geplant sind, können Sie diese, wie 
gewohnt, per Mail unter ramona.mathes@eningen.de melden. 

Die Veranstaltungen erscheinen zwei Wochen im Voraus in den Eninger Nach-
richten, sowie monatlich im Pfullinger Journal und ab Meldung auch auf der 
Eninger Homepage.
Bei Fragen melden Sie sich gerne unter: 07121-8921250
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Installation, Performance und Trommelwirbel im 
Krügerpark
Jenny Winter-Stojanovic präsentiert ihre Installation „GegenÜber 
in ReSonanz“
Ist das schön? Eine Frage, die man sich fast täglich bei Alltagsgegenständen und 
gerade auch bei Kunstobjekten oft stellt. Lauten sollte die Frage aber vielmehr: 
Will Kunst, im Sinne von „schön aussehen“, überhaupt gefallen oder hat der 
Künstler mit seinem Werk etwas ganz anderes im Sinn?
Wer am vergangenen Sonntag bei der Einweihung der neuen Eninger Installation 
von Jenny Winter Stojanovic, den Worten der Autorin Karin Kontny lauschen 
konnte, hat ein klein wenig mehr über den Disput zum Gefallen von Kunst und der 
eigentlichen Absicht von Kunst erfahren. „Kunst erzählt vom Leben“, so Kontny, 
und meint damit wohl, dass Kunst das menschliche Miteinander thematisiert, 
auf Missstände aufmerksam macht und uns Themen in Bilder übersetzt und 
greifbarer macht. Greifbarer und gefühlvoller vor allem aber realer, so Kontny, 
als dies beispielsweise neue Medien können und Kunst dadurch so wichtig für 
die Gesellschaft mache. Kunst will also nicht gefallen, sie will vermitteln und 
verwendet dabei ihr ganz eigenes Werkzeug, welches zum Sprachrohr für die 
Betrachter wird.
Geradezu ein Paradebeispiel für greifbare Menschlichkeit ist die Installation 
von Jenny Winter-Stojanovic. Zwei Stühle stehen sich gegenüber und schaffen 
Raum für Begegnungen, Beziehungsfäden werden geknüpft, entknotet, verkno-
tet oder zerrissen. Kaum einer läuft nur an dem Kunstwerk vorbei. Knallorange 
bei Tag und hell erleuchtet bei Nacht springen die Stühle Vorüberziehenden ins 
Auge und fordern geradezu auf, Platz zu nehmen und miteinander ins Gespräch 
zu kommen.
Jenny Winter-Stojanovic möchte mit ihrer Installation Menschen zusammen 
bringen und lässt dabei den Betrachter und seine Persönlichkeit selbst zum 
Kunstwerk und zum Bindeglied werden. Das verdeutlichte sie am vergan-
genen Sonntag in ihrer eigens inszenierten Performance, als sie wortlos mit 
leisen Trommelklängen und orangefarbenem Band das Publikum miteinander 
verknüpfte, Bindungen herstellte, zwischen Menschen, die sich zuvor wahr-
scheinlich noch nie gesehen hatten. Und kaum waren die Bändchen geschnürt 
wurde auch schon kommuniziert und Schwingungen erzeugt. Nicht passender 
hätten dabei die „Beatstompers“ aus Urach sein können. Mit lauten und ge-
konnten Beats auf Holzkisten, Konservendosen und überdimensionalen Federn 
brachten die sieben jungen Männer die zwischenmenschlichen Schwingungen 
des Lebens musikalisch zum Ausdruck und sorgten dabei für richtig gute 
Stimmung im Publikum.
Der Förderverein Eninger Kunstwege, am Sonntag vertreten durch die zweite 
Vorsitzende MarEl Schaefer, hatte vor circa zwei Jahren das Kunstwerk für 
Eningen vorgestellt und es wurde einstimmig vom Gemeinderat bestätigt. Ge-
rade in Zeiten von Corona und Krieg in Europa könnte das Werk nicht passender 
sein und soll verdeutlichen, wie wichtig offene und faire Kommunikation gerade 
in diesen Zeiten ist, so Jenny Winter-Stojanovic. Auch Bürgermeister Alexander 
Schweizer unterstrich in seiner Ausgangsansprache die Bedeutung vom Mit-
einander in diesen Zeiten und bedankte sich schließlich herzlichst für diese 
ausdrucksstarke Installation für Eningen.
Offen, zugänglich und gerührt zeigte sich zum Schluss auch die Künstlerin, die 
sich bei ihrem Bruder für die Lichtinstallation und bei der Schlosserei Grauer 
und Vöhringer für die Umsetzung ihres Entwurfs bedankte. Unter Freudentränen 
lud sie zum anschließenden Umtrunk und Miteinander ein. Die orangefarbenen 
Armbändchen, die nach dem Durchtrennen der langen Schnüre am Hand-
gelenk zurückblieben, durften als Zeichen der Verbundeheit mit nach Hause 
genommen werden.
Wir laden alle Eninger Bürger und Gäste ein ebenfalls Platz zu nehmen und dem 
„GegenÜber in ReSonanz“ Leben einzuhauchen, miteinander ins Gespräch zu 
kommen.
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Führungen im Gudrun-Krüger-Atelier
Am Samstag, den 22. Oktober finden am Nachmittag wieder Führungen im 
Atelier von Gudrun Krüger statt.
Im Rahmen des Krüger-Jahres anlässlich des 100. Geburtstages der Eninger 
Bildhauerin gewähren die Söhne einmalige Einblicke in den Garten und die Ate-
lierräume, die das beeindruckende Lebenswerk von Gudrun Krüger und einen 
Großteil ihrer Plastiken zeigen.
Eine Teilnahme ist ausschließlich mit telefonischer Anmeldung vorab unter 
Tel. 892-1255 möglich.
Wir freuen uns auf viele interessierte Kunstbegeisterte!

Kulturförderung 2023
Die Kulturstiftung Eningen verfolgt den 
Zweck das vielfältige kulturelle Leben in 
Eningen, sowohl finanziell als auch organi-
satorisch, zu unterstützen.
In 2022 konnten insgesamt vier Eninger 

Kulturprojekte durch die Förderung der Stiftung stattfinden. Der Posaunenchor 
feiert mit zahlreichen Veranstaltungen und Konzerten sein 100järiges Bestehen, 
das Kult’19 veranstaltete ein buntes, interkulturelles Fest, das Seniorenzentrum 
Freré Roger schuf mit dem Theaterprojekt „Nah und Da“ kulturelle Beteiligung 
für seine Bewohner/innen und der Förderverein Eninger Kunstwege realisierte 
abwechslungsreihe Führungen zu den Skulpturen der Kunstwege.
Für das kommende Jahr werden durch die Kulturstiftung Eningen wieder 
Projekte oder Veranstaltungen gefördert, die neue Ideen und Schwung in 
das kulturelle Leben Eningens bringen. Als förderwürdig werden Projekte und 
Veranstaltungen aus den Bereichen Kunst, Musik, Heimatkultur, Geschichte/
Gesellschaft, Literatur, Theater/Kabarett, Tanz, Film und Fotografie angesehen.
Einen Antrag stellen können Vereine, Gruppen, Einrichtungen und kultur-
schaffende Einzelpersonen, die im kommenden Jahr ein öffentlichkeits-
wirksames Projekt in Eningen planen. 
Einsendeschluss:  20. November 2022
Das Antragsformular ist unter www.eningen.de unter Aktuelles verfügbar und 
auf Anfrage unter Tel. 892-1255 bzw. kultur@eningen.de.

ZUSTIFTER GESUCHT!
Nach wie vor und besonders zum aktuellen Kultur-Neustart nach Corona werden 
weitere Zustifter gesucht, die das kulturelle Leben in Eningen unterstützen 
möchten. Es ist uns ein Anliegen, weiterhin Förderungen bereitstellen zu können 
und wir bitten Sie um Ihre Mithilfe. Jede kleine Spende kommt an!
Spendenbescheinigungen werden ausgestellt.
Weitere Informationen zur Kulturförderung und Kulturstiftung: 
Tel. 892-1255 oder kultur@eningen.de

Paul-Jauch-Preis 2022
Alle drei Jahre ist es soweit: Die Gemeinde Eningen und die Paul Jauch Stiftung 
verleihen nach 2019 nun auch wieder dieses Jahr den Paul-Jauch-Preis für 
besonderes Engagement in den Bereichen Kunst/Kultur, Heimatpflege oder 
Naturschutz. 
Der Namensgeber des Preises, der Eninger Bleistift-Zeichner Paul Jauch, 
vereint diese drei Themen in seiner Person. Mit seinen detailgetreuen und 
faszinierenden Zeichnungen, schuf er mit dem Bleistift Licht und Schatten 
und sogar scheinbare Farbnuancen. Genannt wurde er daher der „Maler mit 
dem Zeichenstift“. Jauch war ein herausragender Künstler und steht somit – 
neben vielen historischen und zeitgenössischen Akteuren – in Eningen für die 
(Bildende) Kunst. 
Als "Wanders- und Malersmann" zog es den Eninger Künstler hinaus in die 
Landschaft. Im Herzen von Eningen wirkte Jauch als Künstler, entwickelte dort 
und auf Wanderschaft heimatliche Gefühle für die Achalm-Gemeinde und die 
gesamte Alb-Region. Somit steht Jauch auch für die Liebe zur Natur, den Erhalt 
jener und für Heimatpflege, die auch er mit seinem Wirken leistete.
Preisträger/innen des Paul-Jauch-Preises können Einzelpersonen aber auch  
Vereine und Einrichtungen sein, die sich in einem dieser Bereiche für Eningen 
verdient gemacht haben. Jede/r Eninger/in kann Vorschläge einreichen und alle 
Anregungen sind herzlich willkommen.
Bitte senden Sie Ihre Vorschläge
bis zum 16. Oktober 2022 an eva.mettenberger@eningen.de oder reichen Sie 
diese schriftlich im Rathaus ein.
Bitte führen Sie in Ihrem Schreiben auch aus, welches Engagement die Person 
oder die Gruppierung ausmacht und weshalb sie für den Preis in Frage kommt.
Der Preis ist mit 500,-€ dotiert und der Preisträger wird vom Stiftungsrat im 
November gewählt. Die öffentliche Vergabe ist für den Neujahrsempfang 2023 
vorgesehen.

Paul Jauch beim Zeichnen in der Natur, umringt von neugierigen Zuschauern. 

Eninger Rathaus KonzerteEninger Rathaus Konzerte

Die Eninger Rathauskonzertreihe startet wieder...
Dinis Schemann, Klavierkonzert am 23. Oktober 2022, 19.30 Uhr, 
Rathaussaal
Zum Schubertjahr 2022 startet die Reihe mit jenem großartigen Komponisten 
des 18. und 19. Jahrhunderts und wird von Dinis Schemann aus München hoch-
karätig interpretiert. Bereits mit 12 Jahren gab Dinis Schemann seinen ersten 
vollständigen solistischen Klavierabend. Dieses Konzert war der Startschuss 
zu einer in der Zwischenzeit weit über 1000 Konzerte umfassenden Karriere als 
Solist und Kammermusiker. Er ist in vielen internationalen Musikzentren und 
Festivals zu Gast (Berliner Philharmonie, Rudolfinum Prag, Schleswig-Holstein 
Musik Festival, Frauenkirche Dresden uvam). Sein musikalisches Schaffen wird 
durch Einspielungen dokumentiert, die unter anderem in Coproduktion mit dem 
Bayerischen Rundfunk, dem Südwestrundfunk oder dem Deutschlandradio ent-
standen sind. Es ist eine große Freude Dinis Schemann in Eningen begrüßen zu 
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dürfen. Neben Schubert und Beethoven wird sich Dinis Schemann in der zweiten 
Hälfte des Konzerts auch südamerikanischen Rhythmen von Ginastera, Milhaud 
und Nazareth widmen und den Abend temperamentvoll ausklingen lassen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Karten im Schreibwarengeschäft Greve, Rathausplatz 6 oder an der Abend-
kasse erhältlich.

Dinis Schemann 

"Rotkäppchen neu erzählt"
von Ellen Heese und Hund Caruso ein Theater für neugierige 
Märchenfans ab 4 Jahren in der Bücherei Eningen
Eintritt: 3 €
Ellen möchte das Märchen vom Rotkäppchen erzählen, und dafür hätte sie 
gerne einen Wolf. Da kommt ihr kleiner Hund Caruso gerade recht. Begeistert 
willigt er ein, den Wolf zu spielen. Aber als sich herausstellt, dass der Wolf nicht 
nett ist, weigert er sich weiterzumachen. Er möchte lieber das Rotkäppchen 
spielen, und dafür muss Ellen die Rolle des Wolfes nun selbst übernehmen. In 
der Aufführung wird das Märchen vom Rotkäppchen auf amüsante Weise neu 
erzählt. Und anschließend bekommen die Zuschauer Gelegenheit, mit Ellen und 
ihrem Hund Caruso zu plaudern. 

Besuch in der Baumschule Rall 
Am Donnerstag, den 29. September 2022 liefen wir von der Schule zur Baum-
schule Rall, um uns Bäume und Pflanzen anzuschauen. Als wir dort ankamen, 
hat uns Herr Bock herzlich willkommen geheißen. Zuerst zeigte er uns, dass 
sie dort Pflanzen, Bäume und Büsche verkaufen. Danach zeigte er uns einen 
Busch und stellte uns eine Frage dazu. Dann zeigte er uns zwei Bäume und 
stellte Fragen dazu. Im Anschluss gingen wir in ein Gewächshaus, um einen 
Setzling namens „Sonnenhut“ einzutopfen. Später erklärte uns Herr Bock, wie 
wir die Pflanze richtig pflegen. Zum Schluss verabschiedeten wir uns und liefen 
zurück zur Schule. Es hat Spaß gemacht.
Ronja und Alina,  Kl. 3b

Schülerferienbetreuung in den Herbstferien
Die Gemeinde Eningen unter Achalm bietet in den Herbstferien vom 31.10 und 
02.11. bis 04.11.2022 wieder eine Ferienbetreuung für die Schüler/-innen der 
Achalmschule an. Die Schülerferienbetreuung findet täglich von 08:00 Uhr bis 
14:00 Uhr in den Räumen der kommunalen Schülerbetreuung statt. Auch in 
dieser Ferienbetreuung möchte das Betreuungsteam wieder zusammen mit 
den Kindern etwas kochen. Wir bitten Sie jedoch Ihrem Kind ein kleines Vesper 
und etwas zum Trinken mitzugeben. Bitte melden Sie Ihr Kind bei Krankheits-
symptomen von der Betreuung ab. Das Entgelt pro Schülerbetreuungswoche 
beträgt 60,00 €. Anmeldungen und weitere Informationen erhalten Sie direkt 
bei unserem Betreuungsteam der kommunalen Schülerbetreuung oder unter 
www.eningen.de (Schülerferienbetreuung). Anmeldeschluss ist der 21.10.2022.
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Glückskäfer e.V. 

Glückskäfer Spendenaufruf
Als Verein sind die Glückskäfer Kinder auf Spenden angewiesen. Für uns steht 
die Neuanschaffung einer Kinder-Sitzgruppe im Garten in Höhe von 750 Euro 
an, da diese bereits sehr in die Jahre gekommen ist. Mit Ihrer Spende helfen Sie 
uns sehr, diesen Betrag aufzubringen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Spendenbescheinigungen erst ab 50 Euro 
ausstellen können.
Außerdem findet am Sonntag, den 16.10.2022 wieder die WirWunder-Spen-
denwanderung der Kreissparkasse Reutlingen statt. Sie machen die Glücks-
käfer Kinder glücklich, wenn Sie Ihre Sonntagswanderung unserem Verein 
widmen. 

Sie finden auch unter www.betterplace.org die Möglich-
keit an den Glückskäfer e.V. zu spenden.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Ihre Glückskäfer

Waldwichtel Eningen e.V.

Waldzwerge
"Die Waldzwerge" ist unsere Eltern-Kind-Spielgruppe für Kinder von 1,5 bis  
3 Jahren. Unter pädagogischer Leitung treffen sich die Waldzwerge immer am 
letzten Mittwoch des Monats von 15 bis 17 Uhr auf dem Gelände des Eninger 
Waldkindergartens auf der Eninger Weide. 
Familien, die Interesse an dieser Spielgruppe oder einem Waldkindergarten-
besuch ab 3 Jahren haben, können gerne ihre Kinder bei uns anmelden.
Anmeldungen sowohl für die Waldzwerge (Eltern-Kind-Spielgruppe) als auch 
die Waldwichtel (Kindergartenbesuch ab 3 Jahren) bitte an 
info@waldwichtel-eningen.de.

Ortsjugendring

WirWunder-Spendenwanderung
Jeder Kilometer zählt! Am 16. Oktober findet die nächste WirWunder-Spenden-
wanderung statt.
Die WirWunder-Spendenwanderung unterstützt Vereine und gemeinnützige 
Projekte in unserer Region. Für jeden gelaufenen Kilometer spendet die Kreis-
sparkassen Reutlingen einen Euro. Du entscheidest selbst, wen Du mit Deinen 
Kilometern auf wirwunder.de/reutlingen unterstützt.

Auch unser Projekt „Toller Ort für tolle Kinder – Ortsjugendring Eningen e.V.“ 
ist dabei und kann von jedem gelaufenen Kilometern direkt profitieren.

Für was sammeln wir?
Ein neues Schwungtuch, da das alte den Siebenschläfern zum Opfer gefallen ist.
Und wir wollen jedem kleinen Handwerker während Bastelangeboten oder in 
der offenen Betreuung einen eigenen Werkzeugkoffer zur Verfügung stellen. Mit 
Laubsäge, Hammer, Zange, Handbohrer, Stechbeitel und vielem mehr sollen 
großartige Projekte entstehen.
Was ist nun zu tun?
1.	 Such dir eine Wanderroute aus und wandere für dein Projekt. Hier findest 

du die Wanderrouten: https://www.ksk-reutlingen.de/spendenwanderung
2.	 Erzähle von der Aktion und motiviere auch Freunde und Bekannte zum 

Wandern.
3.	 Melde dich mit deiner Wanderung an. Das Anmeldeformular findest du 

ebenfalls auf der folgenden Website:  
https://events.ksk-reutlingen.de/spendenwanderung

Eine Ära geht zu Ende – Der Hausitreff und Evi
Wie in so vielen Bereichen war Corona eine Zäsur. Zunächst konnte der Hausi-
treff nicht mehr öffnen. In diese Zeit fiel auch der Start in den Ruhestand von 
unserer Evi Reske und damit auch das Ende der Tätigkeit beim OJR-Hausitreff.
Unsere Suche nach einer Nachfolge blieb erfolglos. Wer hätte auch Evi ersetzen 
können. Die Kinder gingen nicht zum Hausitreff, sondern sie gingen „Evi“. Evi 
hat, als sie vor vielen, vielen Jahren die Tätigkeit beim OJR-Hausitreff nach 
Annegret Romer und Sandra Hoffmann, übernommen hat, zahlreiche Kinder 
auch über die Hausitreffzeit hinaus begleitet.
Vor den Oster-, Weihnachts- und Sommerferien gab es immer einen gemütlichen 
Abschluss, jeweils dem Anlass der Ferien entsprechend.
Mit der Achalmschule stand sie in regelmäßiger Verbindung und war im Aus-
tausch mit Lehrerinnen einzelner Kinder.
Ein paar Mal war Evi auch als Wochenbetreuerin auf der Eifi beim Ferienpro-
gramm. In all den Jahren ist so vieles passiert, vor allem großartiges! Deshalb 
an dieser Stelle einfach vielen Dank für Evis Arbeit im OJR-Hausitreff, für ihre 
Arbeit mit den Kindern, die mit einem bunten, meist multikulturellen Hintergrund 
zunächst in den Vereinssitz des Ortsjugendrings, die Luhö, in der Eitlingerstraße 
und seit ca. 20 Jahren in die Hauptstraße 19 kamen.
Nach fast zwei Stunden “in Erinnerungen” schwelgen bei leiblichem Wohl kam 
dann doch ein bisschen Wehmut auf! Evi wird ihre intensive Zeit beim OJR-
Hausitreff nie vergessen! Und wir tun das auch nicht.
Auch Herrn Fausel sei hier extra gedankt, dass er an seinen letzten Arbeitstagen 
als Hauptamtsleiter an der Verabschiedung von Evi teilnahm. Es war eine groß-
artige Zusammenarbeit über so viele Jahre.

Der Hausitreff schließt nicht ganz
Zwar können wir im Ortsjugendring den Hausaufgabentreff nicht aufrecht er-
halten, aber dass soll nicht das Ende bedeuten. Das Jugendbüro öffnet weiter 
die Türen für alle die dort ihre Hausaufgaben machen möchten. Darüber freuen 
wir uns riesig und das ist auch der Grund für eine positive Abstimmung in der 
letzten Mitgliederversammlung des Ortsjugendring Eningen e.V. – Wir spenden 
das gesamte Inventar des Hausitreffs an das Jugendbüro für die Weiterarbeit mit 
den Kindern und Jugendlichen. Dazu gehört unter anderem ein Computer mit 
Drucker, Büromaterial, Spiele und ganz viele Bücher (auch eine riesige Samm-
lung der Was-Ist-Was-Reihe).
Wir wünschen dem Jugendbüro viel Spaß!
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Vlnr: Michael Löcke (Jugendbüro u. Integrationsmanagement), Heike Schrinner 
(Integrationsmanagement), Johannes Schöberle (Vorsitzender Ortsjugendring), 
Evi Reske (Hausitreff), Albrecht Fausel (Gemeinde Eningen) 

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes
Ein Unfall, ein Schlaganfall oder eine andere schwere Erkrankung kann das 
Leben von heute auf morgen verändern. Das kann Menschen aller Alters-
stufen betreffen. Wenn Pflegebedürfigkeit eintritt, sich anbahnt oder sich ver-
schlimmert, ist Vieles zu klären und Entscheidungen müssen getroffen werden.

Vielleicht besteht auch noch kein Pflege- oder Betreuungsbedarf, aber viele 
Dinge werden altersbedingt beschwerlich und es stellen sich Fragen nach ge-
eigneten Entlastungsmöglichkeiten und wie ein selbstbestimmtes Leben im 
Alter sichergestellt werden kann.
Auf Grund der Vorgaben der Corona-Verordnungen sind Termine während 
der Sprechstunde (jeden Dienstag von 10.00 - 12.00 Uhr) auf dem Rathaus 
nur nach Vereinbarung möglich. Termine vereinbaren Sie bitte unter der 
Rufnummer 07121- 480 4030 oder per 
Mail pflegestuetzpunkt@kreis-reutlingen.de.

  

Hilfe bei der Erklärung zur Feststellung des Grund-
steuerwertes 
Für alle Bürger mit Grundbesitz ist die Abgabe einer Grundsteuererklärung ver-
pflichtend. Ab 2022 muss diese in digitaler Form an das Finanzamt übermittelt 
werden. Dazu erhielten Sie  ein Schreiben des Finanzamtes.
Nur in Ausnahmefällen ist auch eine Abgabe in Papierform möglich.
Die Formulare zur Abgabe der Grundsteuererklärung stehen auf dem Elster-
Portal zur Verfügung.
Über Engagiert in Eningen können Sie Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen 
des Formulars erhalten.
Eine Anmeldung ist erforderlich und kann dienstags und donnerstags zwischen 
14.00 und 16.00 Uhr telefonisch unter 0151 15613142 oder 07121 892-8500, 
oder per E-Mail unter engagiert@eningen.net  erfolgen.

Ökumene

Ökumenisches Friedensgebet am Türmle
Jeden Freitag wollen wir um 18.30 Uhr am Türmle in der 
„Raite“ zusammenkommen, um innezuhalten und unseren 
Sorgen und Bitten im Gebet, mit Texten und Liedern Aus-
druck geben. Im Rahmen dieser etwa viertelstündigen 
Andacht sollen auch Lichter den Wunsch nach Frieden 
sichtbar machen. Bitte bringen Sie dazu ein Teelicht mit, 
das Sie an der ökumenischen Friedenskerze anzünden 
können.

Großer ökumenischer Seniorennachmittag 
Viele der Senioren, die eine persönliche Einladung nach Hause bekamen, 
haben sich auch auf den Weg in die HAP-Grieshaber-Halle gemacht. Und sie 
wurden belohnt mit einem abwechslungsreichen und bunten Programm. Bei 
Kaiserwetter wurden sie empfangen von drei lustigen Clowns, die nicht viel 
geredet haben, aber jede Menge Schabernack in der Tasche hatten und gute 
Laune versprühten. Liebevoll waren die Tische gedeckt. Pastorin Anette Schöll-
horn begrüßte uns und erinnerte uns an das Erntedankfest. Fröhlich stimm-
ten wir ein, als Peter Hermann am Flügel Volkslieder spielte. Sodann gab es 
Kaffee und Hefezopf, anregende Gespräche, Lachen und fröhliche Gesichter. 
Manch einen Menschen sah man nach längerer Zeit einmal wieder und freute 
sich über ein Zusammensein. Der Posaunenchor beglückte mit Liedern der 
Beatles. Da wippten manche Beine, bei manchen Liedern wurde sogar leise 
mitgesungen. Die Theaterschanze (Reutlinger Laientheater) erquickte mit einer 
launigen Comedy-Einlage mit Lokalkolorit und sorgte für viele Lacher. Während 
die Besucher langsam zu Wein und Softgetränken übergegangen waren, hielt 
Bürgermeister Alexander Schweizer eine Ansprache, die vielen aus der Seele 
sprach. Sorgen und Ängste, die vielen Bürgern zu schaffen machen. Und der 
Wunsch, sich an so viel zu erinnern, was die Senioren in ihrem bisherigen Leben 
schon geschafft haben – verbunden mit der Ermutigung: Auch das, was vor uns 
liegen mag, wir schaffen das! Dem schloss sich Pfarrerin Regina Lück an, die 
appellierte, das Vertrauen nicht wegzuwerfen, denn immerhin wissen wir: Gott 
hat unsere Welt erschaffen, er hält und erhält sie. Unser Gott sieht weiter und 
er ist wirkmächtig in der Welt. Nichts ist ihm unmöglich – selbst den Tod hat 
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er besiegt, er ist der Grund unserer Hoffnung, unseres Vertrauens und unserer 
Zuversicht. Zum Schluss des Tages stellten wir uns unter seinen guten Segen. 
Möge er uns tragen!
Unser Dank geht an alle Senioren, die an diesem Nachmittag teilgenommen ha-
ben! Schön, dass Sie da waren! Danke auch an all diejenigen, die das Programm 
gestaltet haben. Danke an das DRK, das den Fahrdienst übernommen und die 
ganze Zeit über dagewesen ist. Und last but not least: Danke an alle Helfer 
beim Aufbau, beim Vorbereiten und Planen, in der Küche, an der Technik und 
beim Aufräumen. Ohne all die vielen Ehrenamtlichen wäre dieser Nachmittag 
niemals möglich gewesen – danke für allen Einsatz, für Zeit und Leidenschaft! 
Es ist eine Freude, in diesem Team sein zu dürfen!	
Fotos: Hans-Dieter Strobel

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch:
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch seinen 
Bruder liebe.
1. Johannes 4,21

Himmlischer Vater, deine Liebe trägt uns – ein Leben lang und sogar noch weiter.
Zur Liebe hast du uns berufen. Wir dürfen von dir nehmen und an die Menschen 
um uns austeilen. Aber wie oft geschieht das Gegenteil ... Herr, erbarme dich!
Schenk uns ein weites Herz und offene Arme, dass wir wandeln auf dem Weg, 
der das Leben ist. Denn dein Reich ist nah!

Die Andreaskirche ist täglich von 10 – 18 Uhr geöffnet, außer am Samstag, 15.10.

Samstag, 15.10.
12.30	 Trauung Eva Schäfer und Simon Harter, Andreaskirche (Lück)

Sonntag, 16.10. – 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00	 Gottesdienst mit Taufen, Andreaskirche (Eißler), im Anschluss gibt es 

Kirchkaffee und der Weltladen hat geöffnet.
10.00	 Kindergottesdienst, Beginn Andreaskirche
10.00	 Gottesdienst für Minis, Beginn Andreaskirche
19.00	 Konzert Schwäbischer Posaunendienst, Andreaskirche

Montag, 17.10.
16.30	 Jungschar „Bunte Zirkuswelt“ für Kinder von 6-12 Jahren, 
	 Jugendraum
16.30	 Seniorensingkreis, UG Andreaskirche
17.00	 Redaktionssitzung Gemeindebrief, Foyer
18.00	 Sprechstunde, Pfarrhaus Hölderlinstraße 18 (Lück)
18.30	 Jungbläser, UG Andreaskirche
19.30	 Posaunenchor, Andreasgemeindehaus

Dienstag, 18.10.
16.00	 Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Elisabeth (Eißler)

Mittwoch, 19.10.
14.30 und 
16.00	 Konfirmandenunterricht
18.00	 Jugendkreis, Andreaskirche UG
20.00	 Ortsgebet für Eningen, Andreasgemeindehaus

Donnerstag, 20.10.
18.00	 Sprechstunde, Pfarramt Ost, Hauptstraße 62
19.00	 Neuer Chor, Andreasgemeindehaus

Freitag, 21.10.
  8.00 -
10.00	 Sprechstunde, Pfarramt Ost, Hauptstraße 62
19.30	 Konzert mit Gospelchor Joyful Voices, Andreaskirche

Sonntag, 23.10. – 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00	 Gottesdienst, Andreaskirche (Kirchenrat Ulrich Ruck)
10.00	 Kindergottesdienst

Gottesdienst zu Hause feiern – Livestream-Angebot 
Unsere Gottesdienste werden dank unseres engagierten Technik-Teams per 
Livestream auf unserem YouTube-Kanal übertragen. Der Link kann auf der 
Homepage www.eningen-evangelisch.de angeklickt werden oder der QR-Code 
abgescannt werden.
Auf Wunsch werden Predigten im Nachgang zum Gottesdienst auch zuge-
schickt.

Aktuelles von der Kirche mit Kindern
Es geht weiter: Einladung zum Kindergottesdienst am 
16. Oktober
Schön war’s beim KinderBibelWochenende! Wir haben 
zusammen viel erlebt beim Abenteuer mit Andreas. Wir 
haben Geschichten von Zachäus und dem Gelähmten ge-
hört und dabei erfahren, Jesus weist keinen ab. Wir haben 
zusammen gesungen, gegessen, haben einen kleinen Film 
erstellt, gebastelt, gerätselt den Turm bestiegen, jongliert 

und Vieles mehr.
Am Sonntag laden wir wieder ein, und zwar zum Kindergottesdienst um 10 Uhr. 
Vielleicht besucht uns auch der Rabe wieder. Bist du auch wieder dabei?

Gottesdienst für Minis – für Kinder von 0-4 Jahre
Am Sonntag, 16. Oktober geht es nochmal um Josef und seine Brüder. Für 
diese Geschichte brauchen wir zwei Minigottesdienste, weil sie so spannend 
und ereignisreich ist. Im letzten Gottesdienst habt ihr gehört, dass seine Brüder 
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ihn nicht leiden konnten, ihn erst für immer in eine Grube stecken wollten, aber 
dann doch lieber an Händler aus Ägypten verkauft haben. Dort ist es Josef 
anfangs auch nicht gut gegangen, zumindest bis der Bestimmer von Ägypten, 
der Pharao, erkannt hat, dass Josef ganz gute Ideen hat. Wie´s weitergeht, er-
fahrt ihr dann am Sonntag. Wir treffen uns oben in der Andreaskirche und gehen 
nach unserer Verabschiedung hinunter. Übrigens: Wir backen kleine Wecken 
aus Hefeteig. Warum? Weil Getreide – und daraus macht man Mehl – etwas mit 
Josefs Lebensgeschichte zu tun hat.
Es grüßt euch bis dahin Tanja Koch und Heidi Brodd

Klausurwochenende des Kirchengemeinderates
Vom 21. bis 23. Oktober geht der Kirchengemeinderat in Klausur ins Tagungs-
hotel Schlossberg in Herrenberg. So ein Wochenende bietet die Möglichkeit, 
sich ausgiebig mit anstehenden Themen auseinanderzusetzen. Da Pfarrerin 
Lück und Pfarrer Eißler somit am Sonntag nicht auf der Kanzel stehen können, 
hat sich dankenswerterweise Kirchenrat Ulrich Ruck bereit erklärt, den Gottes-
dienst am 23. Oktober in der Andreaskirche zu halten.

Blechbläser-Konzert mit dem Schwäbischen Posaunendienst 
Ein Ensemble der Extraklasse lädt der Posaunenchor anlässlich des Festjahres 
zu seinem 100-jährigen Bestehen am Sonntag, 16. Oktober nach Eningen ein.
Der „Schwäbische Posaunendienst“ ist ein Blechbläserensemble, das in fester 
Besetzung mit fünf Trompeten, fünf Posaunen, Horn und Tuba spielt. Er ist 
ein Auswahlensemble der Posaunenarbeit im Evangelischen Jugendwerk in 
Württemberg (EJW) und wird vom jeweils amtierenden Landesposaunenwart 
geleitet, seit dem Jahr 2000 von Kirchenmusikdirektor Hans-Ulrich Nonnen-
mann. Das Repertoire umfasst virtuose, klangprächtige Arrangements aus 
Barock und Romantik und rhythmisch mitreißende zeitgenössische Stücke für 
Brass-Ensemble. Die Arrangements sind zwölfstimmig, den Musikern auf den 
Leib geschrieben. Der „Schwäbische Posaunendienst“ spielt im Stil moderner 
Brass-Ensembles Musik crossover – aber mit einem klaren Schwerpunkt: Musik 
mit geistlichem Tiefgang!
Das Konzert beginnt um 19 Uhr in der Andreaskirche. Der Eintritt ist frei – um 
eine Spende für die Posaunenarbeit des EJW wird gebeten.

Der Schwäbische Posaunendienst konzertiert am Sonntag in der  
Andreaskirche.

Konzert mit Gospelchor Joyful Voices 
God Gave Me A Song – das ist das Motto des Herbstkonzertes vom Rommels-
bacher Gospelchor Joyful Voices. Wir laden Sie ein zu einem fröhlichen Abend 
mit inspirierender Musik und hoffnungsvollen Texten und schenken Ihnen eine 
kleine Auszeit in Ihrem Alltag. Kommen Sie am Freitag, 21. Oktober um 19.30 
Uhr in die Andreaskirche und lassen Sie für eine Weile alles Stressende und 
Belastende draußen vor der Tür. Holen Sie sich für die dunkle Jahreszeit das 
Licht nach Hause, von dem wir singen:
„Jesus is the light of the world.”
Wir freuen uns auf Sie!

Literaturkreis 
„Wenn ich wiederkomme“, ist der Titel des Buches, das beim 
nächsten Literaturkreis am Freitag, 28. Oktober um 19.30 
Uhr besprochen wird. Interessierte sind eingeladen, dieses 
Buch zu lesen und einfach mal beim Literaturkreis vorbei-
zukommen.

Öffnungszeiten im Gemeindebüro
Hauptstraße 62, im Untergeschoss der Andreaskirche
Montag bis Mittwoch von 9-12 und 13-16 Uhr
Donnerstag von 13-17 Uhr, Freitag 9-12 Uhr
Telefon: 81183

Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de
facebook.com/eningenevangelisch/
instagram.com/ev_kirche_eningen_unter_achalm/
www.kirche-eningen.de

[ Evangelisch-methodistische Kirche

Termine:
Immer freitags um 18.30 Uhr am Türmle in Eningen: 
ökumenisches Friedensgebet

Sonntag, 16.10. um 18. Uhr Abendgottesdienst (Obergfell)
Am 20. Oktober um 15 Uhr macht der Bezirks-Seniorenkreis einen heiteren 
Quiz-Nachmittag. Nicht nur Seniorinnen und Senioren sind eingeladen.
Freitag, 21.10. um 19.00 Uhr Teeniekreis
Am 23. Oktober um 10 Uhr findet der nächste Regio-Gottesdienst in der 
Pfullinger Friedenskirche (Wolfgangstr. 2) statt. 
Dieses Mal wird die Musik einen besonderen Schwerpunkt haben. Unter ande-
rem wird  ein Projektchor, der sich eigens für diesen Gottesdienst zusammen-
gefunden hat, singen. Die Termine für die restlichen Chorproben: Donnerstag, 
13.10. und Samstag 22.10. jeweils um 19 Uhr in der Reutlinger Erlöserkirche.

Bitte Vormerken:
Klavierkonzert mit Friedemann Treutlein am Sonntag, 30. Oktober um 17 Uhr 
in der Eninger Versöhnungskirche.

Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt.
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EVANGELISCH-METHODISTISCHE KIRCHE ENINGEN VERSÖHNUNGS-
KIRCHE (In der Raite 8)
Aktuelle Infos und Newsletter unter: emk-eningen.de oder emkachalm.com-
muniapp.de
Auf unserer Internetseite emk-eningen.de ist ein online-Gottesdienst ver-
linkt, für Menschen, die aktuell nicht an einem Präsenzgottesdienst teilnehmen 
können. Die aktuelle Predigt können Sie zum Lesen auch per Post oder Mail 
zugestellt bekommen. Bitte melden Sie sich wenn Sie diese wöchentlich zu-
geschickt bekommen möchten, Telefon 0174 9017424.
Eine gesegnete Woche wünscht Ihnen Pastorin	
Annette Schöllhorn

Andachten:
Unter www.radio-m.de gibt es Kurzgottesdienste und Tägliche Andachten 
zum Anhören.

Info: Bürgerschaftliches Engagement Eningen: Tel.Nr.: 892-8550 vormittags 
zwischen 8.30 und 11.30 Uhr.

EMK Reutlingen - Eningen
Pastorin Annette Schöllhorn
Walter-Flex Strasse 6, 72764 Reutlingen
Tel.: 0174 9017424
Email: annette.schoellhorn@emk.de
Bürozeiten: Büro RT Mo 14-17 Uhr, Fr. 9-12 Uhr
in Eningen aktuell nach Absprache

Gottesdienste und Termine
Sonntag, 16. Oktober, 29. Sonntag im Jahreskreis
  9.15	 Wortgottesfeier, im Zelt auf der Pfarrwiese mitgestaltet von den 

Pfadfindern, im Anschluss Matinée im Martinussaal

Montag, 17. Oktober
19.45	 Kirchenchor, Martinussaal

Donnerstag, 20. Oktober
18.30	 Abendmesse

Samstag, 22. Oktober
14.00 	 Hochzeit

Sonntag, 23. Oktober, 30. Sonntag im Jahreskreis
  9.15 	 Eucharistiefeier, Sonntag der Weltmission

Die Gottesdienste an den Sonn- und Festtagen werden im Regelfall ergänzend 
als Livestream übertragen.
Das Tragen einer Schutzmaske während der Gottesdienste wird empfohlen.

Gottesdienst im Zelt
Der Gottesdienst am kommenden Sonntag, den 16. Oktober, wird in dem großen 
Pfadfinderzelt auf der Pfarrwiese gefeiert. Für eine Veranstaltung des Stammes 
wird das Zelt aufgebaut und so entstand die Idee, auch den Gottesdienst dort 
zu feiern. Die Vorbereitung erfolgte gemeinsam, der Beginn ist um 9.15 Uhr.

Die sich anschließende Matinée ist wie gewohnt im Martinussaal.

Sonntagsmatinée im Oktober
Am kommenden Sonntag, den 16. Oktober, wird im Anschluss an den Gottes-
dienst wieder zur Matinée eingeladen. Das Thema lautet: Nachhaltigkeit geht 
durch den Magen.

Im Rahmen der Erntedankwochen der Landesinitiative „Mach´s Mahl, gutes 
Essen für Baden-Württemberg“ bietet Anita Reutter vom Kreislandwirtschafts-
amt einen Impulsvortrag zum Thema „Nachhaltigkeit geht durch den Magen“ 
an. Beim Umgang mit Lebensmitteln kann jeder seinen Teil zur Nachhaltigkeit 
und gleichzeitig zur eigenen Gesunderhaltung beitragen.

Der Vortrag gibt Anregungen, wie der Teller mit regionalen und saisonalen Pro-
dukten und einer überwiegend pflanzlichen Kost aussehen kann. Es werden Ein-
kauf, Lagerung, Zubereitung und Resteverwertung betrachtet. Die praktischen 
Tipps, die helfen Lebensmittelabfälle zu reduzieren, bringen Abwechslung und 
Genuss in den Alltag.

Beginn ist gegen 10.30 Uhr im Martinussaal, es gibt Kaffee und Kuchen.
Herzliche Einladung!

Seniorenkreis
Nach langer Pause freuen wir uns auf unseren Herbstausflug mit Ihnen am 
Donnerstag, den 20. Oktober 2022. Unser Ziel ist das Biosphärengebiet Schwä-
bische Alb.
Eine Mitarbeiterin des Naturschutzgebietes begleitet uns ab Münsingen im Bus 
und erzählt allerlei Wissenswertes über den ehemaligen Truppenübungsplatz. 
Wir werden uns auch das Dorf Gruorn anschauen und dort im alten Schulhaus 
zum Kaffeetrinken einkehren.
Abfahrt ist um 13.00 Uhr an der Liebfrauenkirche und um 13.05 Uhr an der 
Eitlingerstraße. Die Rückkehr in Eningen ist gegen 18.00 Uhr.
Anmeldung bitte bei Frau Schult (Tel: 83730) oder Frau Eyrich (Tel: 8907746).
Herzliche Einladung an alle!

Kath. Kirchengemeinde Zu Unserer Lieben Frau in Eningen
Pfarrbüro: St. Wolfgang-Str. 10, 72764 Reutlingen
Tel. 07121/49 02 55 – Fax 07121/49 02 56
Mail: ZuUnsererLiebenFrau.Eningen@drs.de
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.katholische-kirche-eningen.de

Neuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 14. Oktober 2022, 18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet am 
Türmle
Sonntag, 16. Oktober 2022, 10.00 Uhr, der etwas andere Gottesdienst - ge-
staltet mit der Eninger Jugend, anschließend Speis und Trank
Sonntag, 16. Oktober 2022, 15.30 Uhr Kid's Camp Nachtreffen für Kinder, 
Eltern und Betreuer auf dem laifHof in Wankheim
Mittwoch, 19. Oktober 2022, 20.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 21. Oktober 2022, 18.00 Uhr Jugendfreizeit auf der Fuchsfarm (bis 
Sonntag, 23. Oktober 2022)
Freitag, 21. Oktober 2022, 18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet am 
Türmle
Sonntag, 23. Oktober 2022, 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 26. Oktober 2022, 20.00 Uhr Gottesdienst
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Freitag, 28. Oktober 2022, 18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet am 
Türmle
Sonntag, 30 Oktober 2022, 9.30 Uhr Gottesdienst

Video-Gottesdienste werden für den Bezirk Reutlingen per YouTube und Telefon 
übertragen. Details können beim Gemeindevorsteher erfragt werden.
Zum YouTube-Kanal des neuapostolischen Kirchenbezirks Reutlingen: http://
bit.ly/nak-rt.
Aktuellen Hinweis findet man unter 
https://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender.
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: Friedrichstraße 11
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten:
http://www.nak-sued.de
http://www.nak-eningen.de

DRK

Zwei Abende mit spannenden Themen warten auf Sie!
Palliative Notfälle 
Tod und Sterben sind immer existenzielle Krisen für Betroffene und Angehörige. 
An Beispielen für palliative Notfälle soll gezeigt werden, wie durch voraus-
schauende Planungen strukturelle und institutionelle Hindernisse überwunden 
werden können. Häufige Akutsituationen sind Schmerzattacken, Blutungen, 
Dyspnoe Attacken, epileptische Anfälle oder Unruhe.
Immer sollen die 4 ethischen Gründe zum Tragen kommen:
Autonomie - Gutes tun - nicht schaden - Gerechtigkeit.
Wir konnten für dieses Thema wieder Frau Dr. Barbara Dürr, Ärztin, eine Spe-
zialistin auf diesem Gebiet gewinnen. Sie wird am
28.10.2022 von 20:00 bis 22:00 Uhr
im DRK Magazin, Schillerstrasse 67, 72800 Eningen
uns durch den Abend führen.

Sterbefasten oder FVNF:
Von einer Gruppe von Menschen wird das FVNF als natürlicher Suizid oder 
Heilsterben bezeichnet.
Andere meinen es handelt sich um ein kontemplatives Siechtum.
Außerdem ergeben sich auch andere Fragen:
Wie kann man sicher sein, dass hier ein wirklicher Todeswunsch vorliegt und 
keine vorübergehende depressive Phase?
Kann man auch Sterbefasten in einer Patientenverfügung festlegen?
Wird dieser Wunsch auch berücksichtigt?
Diese und andere Fragen werden an diesem Abend von Frau Dr. Barbara Dürr, 
Ärztin beleuchtet.
02.12.2022 von 20:00 bis 22:00 Uhr
im DRK Magazin, Schillerstrasse 67, 72800 Eningen
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Bitte um Anmeldung unter info@drk-eningen.de oder 0176/24188120
Ihr DRK Eningen unter Achalm
www.drk-eningen.de

Am Sonntag noch nichts vor? Dann sei dabei bei der KSK Spendenwanderung!
Start: 16.10.2022 11 Uhr, Grafenberg

WirWunder-Spendenwanderung – Jeder Kilometer 
zählt
Gemeinsam können wir mehr erreichen: Unsere WirWunder-Spendenwan-
derung unterstützt Vereine und gemeinnützige Projekte in unserer Region. Für 
jeden gelaufenen Kilometer spendet die Kreissparkasse Reutlingen einen Euro. 
Sie entscheiden selbst, wen Sie mit Ihren Kilometern unterstützen!
Gemeinsam mit unserem Partner, dem SchwäbischenAlbverein, haben wir vier 
Wanderrouten zusammengestellt. Wanderführer des Schwäbischen Albvereins 
leiten Sie über einen 5, 7, 11 oder 13 kilometerlangen Wanderweg um und über 
die Weinberge Metzingens. Entdecken Sie unsere Region zu Fuß und tun Sie 
gleichzeitig noch etwas Gutes.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Am Ende der Tour erhalten Sie einen Spendengutschein für die gelaufenen Kilo-
meter. Mit dem eingedruckten Spendencode können Sie auf www.WirWunder.
de/reutlingen ein Projekt Ihrer Wahl unterstützen. Die Gutscheine können Sie 
an unseren Tablets vor Ort direkt oder Zuhause einlösen.
Unterstützt damit die Projekte in Eningen:
https://www.wirwunder.de/projects/
95125 "Glückskäfer"
107733 "Toller Ort für tolle Kinder"
111977 "Beatmungseinheit für die Eninger Retter"
oder 79876 " DRK Helfer vor Ort Eningen unter Achalm"
Egal wo Ihr eure Gutscheine einsetzt, Ihr könnt damit Gutes tun!
Vielen Dank für die Unterstützung!
Euer DRK Eningen unter Achalm

 

 

Deine Spende 
für die Helfer vor Ort  

Eningen unter Achalm Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, bei „Grün“ gehen!



27Nr. 41     Freitag, 14. Oktober 2022  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM�

Abendspaziergang auf dem HAP Grieshaber Weg

In diesem Herbst wollen wir einladen zu einem Abendspaziergang in der 
Dämmerung und Dunkelheit.

Versehen mit Taschenlampen und Laternen wollen wir die Wirkung der Repliken 
in der Abendzeit erleben.
Dazwischen gibt es musikalische Serenaden als Überraschung mit der Musik-
gruppe Hans und Harry.

Treffpunkt am Freitag 21. Oktober um 18.30 Uhr an der HAP Grieshaber 
Halle
Dauer des Rundgangs 1 – 1,5 Stunden.

Gutes Schuhwerk und der Witterung entsprechende robuste Kleidung wird 
empfohlen.
Erläuterungen und Geschichten zu HAP Grieshaber und zur Entstehung des 
Weges erzählt Ihnen Hermann Walz.

Wir freuen uns, mit Ihnen dieses kleine Abenteuer zu erleben.

Kontakt: Hermann Walz Tel. 07121 820915 oder 
vorstand@kunstwege-eningen.de

Der Kreuzbuckel am Abend 

Mit Taschenlampen unterwegs
Am vergangenen Samstag machten sich experimentierfreudige Kunstliebhaber 
zusammen mit MarEl Schaefer auf, um den Kunst- und Sinnespfad bei Nacht 
zu erleben. Mit Taschenlampen bestückt, versetzten sie dabei die Skulpturen 
in ein anderes Licht, man könnte fast sagen ins Scheinwerferlicht. Was sich da 
zeigte und auftat überraschte und stieß ein ganz anderes Kunstgespräch an, als 
dies bei Tag der Fall wäre. Das Wissen zu den einzelnen Arbeiten, welches von 
MarEl Schaefer vermittelt wurde, bekam bei Nacht eine völlig andere Bedeutung 
und die Sichtweise auf das einzelne Werk änderte sich. Spotlight on, Details 
inspizieren und den lauen Herbstabend genießen. Freudig und zufrieden kehrten 
die Gäste ans Rathaus zurück. Es schreit nach Wiederholung.

Fotokurs für Einsteiger: Einfach bessere Bilder machen
Für handwerkliche Arbeiten braucht man das richtige Werkzeug, und man muss 
wissen, wie man damit umgeht. Beim Fotografieren ist es nicht anders. Das 
Universalwerkzeug der Fotografen ist die Kamera. Digitale Kameras stecken 
voller Möglichkeiten, die man nicht kennt. Manches kann man mit wenigen 
Handgriffen einstellen; für andere Funktionen muss man weiter ins Menu gehen. 
Und manchmal stößt auch die Kameratechnik an ihre Grenzen. Es ist wie mit 
anderen technischen Geräten auch.
Neben der Aufnahmetechnik gehört zum fotografischen Werkzeugkasten die 
Bildgestaltung. Jeder Hobbyfotograf hat schon Enttäuschungen erlebt, wenn 

er sich seine Fotos in Ruhe angeschaut hat. Es ist alles richtig belichtet, aber 
was man zeigen wollte, kommt nicht rüber. Oft liegt es an der Bildgestaltung. 
Das menschliche Auge blickt anders auf die Welt als die Kamera. Es wählt aus, 
setzt Schwerpunkte, korrigiert und ergänzt. Die Kamera kann das nicht. Das 
Resultat: Auf den Fotos ist zu viel zu sehen; das eigentliche Motiv gerät vor 
lauter Beiwerk und störenden Elementen in den Hintergrund. Fotografisches 
Sehen heißt: Die Welt so sehen, wie die Kamera sie sieht.
Unser Fotokurs ist ein Einsteigerkurs, kein Meisterkurs. Er vermittelt die hand-
werklichen Grundlagen des Fotografierens. Auch praxisorientierte Tipps für 
häufige Aufnahmesituationen, zum Beispiel in der Landschafts- und Personen-
fotografie, sind Teil des Programms. Zahlreiche Bildbeispiele führen in die 
Grundlagen der Bildgestaltung ein.
Die Kursabende sind am 20. Oktober, am 3. und 10. November um 19:30 Uhr im 
Raum unter der Andreaskirche Eningen. Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen 
begrenzt. Die Kursgebühr beträgt 40 €. Unser Mitglied Dietmar Werz leitet den 
Kurs. Er ist begeisterter Fotograf und hat schon viele Fotokurse für Einsteiger 
und Fortgeschrittene abgehalten.
Weitere Informationen und Kursdetails erfahren interessierte Fotografinnen und 
Fotografen auf unserer Homepage www.fotofreunde-eningen.de oder tele-
fonisch unter 0177 8873300. 
Anmeldung telefonisch oder unter kontakt@fotofreunde-eningen.de

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de finden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein.

Termine

Montag, 17. Oktober 2022
15:00 Uhr	 Frauenchor-Stammtisch im Kreisel
19:15 Uhr	 Frauen music and more und Frauenchor
20:15 Uhr	 Männerchor

Dienstag, 18. Oktober 2022
17:30 Uhr	 Achalmfinken - die Jüngeren
18:15 Uhr	 Achalmfinken - die Älteren
19:30 Uhr	 Frauenchor

zum Vormerken:

5. November 2022
Probentag für music and more, Frauen- und Männerchor ab 14 Uhr

12. November 2022
16:00 Uhr Kinderchorkonzert "Die Zauberharfe"
19:30 Uhr Stiftungsfest zum Jubiläum des Frauenchores

Probenort vorübergehend geändert
Da die Aula momentan umgebaut wird, finden die Proben
in unserem Vereinsheim im Spital statt.



28 � AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM   Freitag, 14. Oktober 2022   Nr. 41

Gesunde Gemeinde

Aktiv werden, Krisen standhalten, Belastbarkeit steigern

Gesunde Woche vom 17.10. bis 21.10.2022
„Gesund bleiben und werden in krisenhaften Zeiten“ lautet das Thema der 
Gesunden Woche 2022 im Landkreis Reutlingen. Immer wieder sehen wir uns 
größeren oder kleineren Krisen ausgesetzt, sei es auf persönlicher oder gesamt-
gesellschaftlicher Ebene. Diese unabwendbaren, kritischen Ereignisse gilt es zu 
meistern. Was kann uns dabei helfen? Worauf kommt es an? Die diesjährige 
Gesunde Woche beschäftigt sich mit diesen Fragen und beleuchtet das Thema 
aus unterschiedlichen Perspektiven. Das Kooperationsprojekt Gesunde Woche, 
das 2015 von den Gesunden Gemeinden Eningen unter Achalm, Hülben und 
Hohenstein in Zusammenarbeit mit der Kommunalen Gesundheitskonferenz 
ins Leben gerufen wurde, steht unter der Schirmherrschaft von Landrat Dr. 
Ulrich Fiedler.

Die Vorträge und Termine im Überblick (Beginn jeweils um 19 Uhr):

Dr. Renate Mrusek: „Krisen standhalten - Was trägt durch schwere Zeiten?“ 
am Montag, 17.10.2022 im Rathaussaal II in Eningen unter Achalm und 
am Mittwoch, 19.10.2022 im PORT Gesundheitszentrum Schwäbische Alb 
Hohenstein 

Angelika Walliser: „Impfen in Pandemiezeiten - Geschichtliches und Aktuelles“
am Dienstag, 18.10.2022 in der Aula der Peter-Härtling-Schule in Hülben und 
am Donnerstag, 20.10.2022 im PORT Gesundheitszentrum Schwäbische Alb 
Hohenstein

Hanna Dehm: „Belastbarkeit steigern - Mit Sport & Bewegung besser durch 
Krisenzeiten“
am Dienstag, 18.10.2022 im Ratssaal, Rathaus II in Eningen unter Achalm 
und am Donnerstag, 20.10.2022 in der Aula der Peter-Härtling-Schule in Hülben

Alle Veranstaltungen können kostenlos besucht werden. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an die Abteilung Gesundheitsplanung mit der Geschäftsstelle 
Kommunale Gesundheitskonferenz des Kreisgesundheitsamtes Reutlingen: 
Mail: gesundheitsplanung@kreis-reutlingen.de, Telefonnummer: 07121 480-
4347.

Heimat- und Geschichtsverein

Verborgenes aufgedeckt - Bohnerzen auf der Spur in Pfullingen 
und Eningen unter Achalm
Am Samstag, 15.10.2022 lädt der Geschichtsverein Pfullingen alle Interessierten 
zu der Ausstellung "Verborgenes aufgedeckt - Bohnerzen auf der Spur" mit 
Führung und Information von 10 bis 12 Uhr in der Stadtbücherei Pfullingen, 
Passyplatz 1 herzlich ein.
Am Rande der Eninger Weide, unmittelbar am Albtrauf an der Gemarkungs-
grenze zu Glems, finden sich entlang des Höhenwegs im Wald ganz besondere 
Spuren: so genannte Pingen. Diese Pingen sind Schürfgruben, in denen mit 
Hacke und Schaufel nach Bohnerzen gegraben worden ist. Bohnerze sind 
kleine rundliche Steine, meist zwischen 9 und 20 mm Größe, die - je nach 
Fundort - bis zu 64 Prozent oder mehr Eisenerz enthalten. Sie wurden seit der 
Keltenzeit zur Verhüttung und Weiterverarbeitung zu Werkzeugen und Waffen 
verwendet. In Eningen wurden sogar bis zu 30 cm große Bohnerze ergraben.
Wir freuen uns auf viele interessierte Besucherinnen und Besucher der Aus-
stellung - und vielleicht wird dabei sogar Verborgenes neu entdeckt.
Prof. Waltraud Pustal (Geschichtsverein Pfullingen) und Franz Georg Gaibler 
(Heimat- und Geschichtsverein Eningen unter Achalm).

Verein der Hundefreunde Eningen

Am kommenden Sonntag findet die Veranstaltung statt
Das 1. swhv-Turnier IBGH des südwestdeutschen Hundesportverbandes (swhv) 
wird auf dem Vereinsgelände des VdH Eningen im Harret veranstaltet.
Der Verband swhv feiert mit dieser Veranstaltung sein 75-jähriges Bestehen.
Der Wettkampf beginnt um 9 Uhr. Die Teilnehmer reisen schon vorher aus dem 
gesamten Verbandsgebiet an.
Wir freuen uns über viele Zuschauer. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Es ist soweit. Kommendes Wochenende findet die Veranstaltung statt 

Eninger Hundesportlerinnen erfolgreich unterwegs
Am vergangenen Wochenende fand die Verbandsmeisterschaft der Fährten-
hunde des südwestdeutschen Hundesportverbandes (swhv) in Stockach statt.
18 Hund-Mensch-Teams hatten sich aus den 14 Kreisgruppen qualifiziert. Das 
Verbandsgebiet erstreckt sich über Baden-Württemberg, der Vorder- und der 
Westpfalz und Teilen des Saarlandes.
Die Teams hatten jeweils am Samstag und Sonntag je eine Fährte zu suchen, 
die 3 Stunden vorher von beauftragten Fährtenlegern des swhv gelegt wurden.
Anke Mader und ihr Malinois "Paido vom Drachenherz" hatten sich über ihre 
erfolgreiche Teilnahme an der letztjährigen Deutschen Meisterschaft qualifiziert. 
Ute Weinmann und ihre Malinois-Hündin "Deedee" hatten die Kreisgruppen-
qualifikation (Kreisgruppe Mittlere Alb) im September gewonnen und so ihre 
Qualifikation erworben. Beim Fährten ist nicht nur der Ausbildungsstand aus-
schlaggebend. Ein Stück weit ist auch das Gelände, in dem die zugeloste Fährte 
gelegt wurde, ergebnisbestimmend. Liegt dem Hund das Gelände, dann klappt 
es besser, sonst weniger.
Anke Mader und Paido hatten an diesem Wochenende nicht ihr Wunschgelände. 
Am Samstag erreichten sie 90 von 100 möglichen Punkten und am Sonntag 85 
Punkte. Mit gesamt 175 Punkten war das am Ende Platz 10 von 18 Teilnehmern.
Ute Weinmanns Deedee kam mit dem Gelände gut zurecht. Am Samstag 
erreichte das Team 95 von 100 möglichen Punkten und am Sonntag legten sie 
noch 91 Punkte nach. Mit einer Gesamtpunktzahl von 186 Punkten wurde das 
Team mit Platz 5 belohnt. Diese Platzierung bedeutet die Fahrkarte zur dies-
jährigen Deutschen Meisterschaft, die Anfang November in Welver stattfindet.
Somit ist wieder ein Team des Vereins der Hundefreunde Eningen bei der 
diesjährigen DM vertreten.

Krankenpfl egeverein Eningen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Krankenpflegeverein Eningen e.V. lädt seine Mitglieder herzlich zur diesjäh-
rigen Mitgliederversammlung ein.
Termin: Mittwoch, 19.10.2022 – 18:00 Uhr
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Ort: Räume der Diakonie-Sozialstation in Eningen – Schillerstraße 47/3

Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Bericht des Vorstands
TOP 3: Jahresrechnung 2021
TOP 4: Bericht Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands und des Kassierers
TOP 5: Neuwahlen
TOP 6: Wirtschaftsplan 2022
TOP 7: Bericht der Diakonie Sozialstation
TOP 8: Sonstiges

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Kirbe 2022
Am Sonntag, 16.10.2022 findet ab 11Uhr das traditionelle Kirbefest der Eninger 
Häbles-Wetzer im Vereinsheim Narrenstall in der Schwanenstr. 5 in Eningen 
statt.
Bei Kraut- und Zwiebelkuchen, Schlachtplatte, Kaffe und Kuchen möchten die 
Häbles-Wetzer mit den Gästen ein paar schöne Stunden im Stall verbringen.
Zusätzlich bieten wir außerdem "Schlachtplatte to go" an: Bestellungen hierfür 
werden bis zum 07.10. telefonisch (0157/3 8948 944) oder unter 
kirbefest@haebleswetzer.de entgegengenommen. Die bestellten Essen können 
dann entweder ab 10Uhr im Narrenstall abgeholt werden oder es wird inner-
halb Eningens an die Haustüre geliefert. Die vorbestellten Essen werden nicht 
aufgewärmt herausgegeben.

Naturfreunde Eningen

Naturfreundehaus "Am Lindenplatz"
Öffnungszeiten:	
Fr.		  16.00 - 21.00 Uhr
Sa.  		  14.00 - 21.00 Uhr
So.		  11.00 - 19.00 Uhr 
warme Küche bis 1 Std. vor Öffnungsende. 

Veranstaltungen im Oktober 2022
Di. 18.10.	 Nordic Walking
Treffpunkt:	 17.00 Uhr Parkplatz Glemser Stausee
Info:		  Brigitte Junger	
		  Tel. 07121 8 25 25
Do. 20.10.	 Seniorentreff Ü50
		  Wanderung in Neuhausen zum Auhof
Abfahrt:		  14.00 Uhr oberes Parkdeck EDEKA
Info:		  Inge Ludi	
		  Tel. 07121 8 26 32
Fr. 21.10.	  Frauengruppe
		  Besuch der Salzgrotte Engstingen
Abfahrt:		  14.15 Uhr oberes Parkdeck EDEKA
Info:		  Anneliese Hespeler	
		  Tel. 07121 8 22 64
		  Anmeldung erforderlich!
Sa. 22.10.	 Kindergruppe
Beginn:		  14.30 Uhr im Naturfreundehaus
		  Wir schnitzen Kürbisgeister. 
		  Mitzubringen sind: ein Kürbis, Löffel zum Aushöhlen	  
Di. 25.10.	 Nordic Walking
Treffpunkt:	 17.00 Uhr Parkplatz Glemser Stausee
Info:		  Brigitte Junger	
		  Tel. 07121 8 25 25
So. 30.10.	 Tageswanderung auf dem Prämiumwanderweg 
		  "Hochgeblickt"
Abfahrt:		  9.30 Uhr  
		  Parkplatz EDEKA oberes Parkdeck 
		  oder alternativ am Startpunkt Parkplatz Hallenbad Nürtingen
		  (an der B313) um 10.00 Uhr
Strecke:		 schöne und leichte Rundwanderung ab Hallenbad 
		  Nürtingen  9,5 km; ca. 3 Std.; 120 HM
		  Villa Rustica und eine Alpakafarm liegen auf dem Weg,
		  herrliche Aussicht auf den Albtrauf
Verpflegung:	 Einkehrmöglichkeit am Ende der Wanderung, Getränke und
		  event. Rucksackvesper mitnehmen	 
Info:		  Arnold Bubeck	
		  Tel. 0172  724 7646	

Ein Wandertag rund um das „Alte Lager“
Militärische Geschichte und friedliche Gegenwart verbinden sich auf der Mün-
singer Alb.
Wir laden ein zu einem herbstlichen Wandertag mit vielen Erlebnissen und 
Eindrücken. Am Sonntag 16. Oktober 2022

9.15 Uhr Treffpunkt Parkplatz Rossmann, Eningen, In der Raite zur Fahrt in 
Fahrgemeinschaften (Gesamtstrecke hin und zurück 72 km) nach Münsingen-
Auingen. Kostenersatz für Mitfahrer 4,50 €.
10 Uhr Beginn der Wanderung am Parkplatz vor dem Biosphärenzentrum in 
Münsingen-Auingen.
Wir wandern durch das Täle am Hahnensteig nach Böttingen, hinauf auf einem 
Panoramaweg zum Sternenberg mit seinem ehemaligen Beobachtungsturm 
(836 m).
Nach einer Pause führt die Wanderung auf dem SAV Weg Richtung Kohlplatte 
in das Böttinger Tal zum Ausgangsort zurück. Je nach Witterung kann die Wan-
derung abgekürzt werden.
Gegen 12.30 Uhr ist eine Mittagseinkehr geplant.
Anschliessend folgt ein militärhistorischer Rundgang durch das Gebiet 
des heutigen „Albguts“, dessen Gebäude im Jugendstil erbaut wurden.
Wir besuchen dann einige der Alb - Manufakturen, die ein Teil der friedlichen 
Nutzung des Areals sind. Danach besteht die Möglichkeit, sich in einem der 
Caféhäuser zu stärken, bevor die Heimfahrt über die Alblandschaft beginnt.
Reine Gehzeit auf dem dem Rundweg 2,5 Stunden, 1,5 Stunden Rundgang im 
alten Lager.
Höhenmeter 150.
Wanderführer ist Hermann Walz
Anmeldungen wegen der Mittagseinkehr sind erwünscht.
Tel. 07121 820519  oder presse@sav-eningen.de

Feste Wanderschuhe und Wanderstöcke und Rucksackvesper werden emp-
fohlen.

Aktion „Achalmpflege“ am Samstag, den 29.Oktober 2022
Unsere Ortsgruppe möchte auch dieses Jahr wieder eine Pflege der 
Achalmwiesen auf Gemarkung Eningen durchführen
Da die Wiesen auf der Achalm immer mehr verbuschen und zuwachsen, werden 
wir in Absprache mit dem Landschaftserhaltungsverband eine weitere „Ent-
buschung“ vornehmen.
Damit soll erreicht werden, dass das gewohnte Landschaftsbild einer 
offenen Achalm erhalten werden kann und dass auch in Zukunft eine 
Beweidung mit Schafen möglich ist.
Bei dem Einsatz am Hang oberhalb der Kreuzwiese und im Goldloch müssen die 
bereits Tage zuvor vom Pflegetrupp des Schwäbischen Albvereins abgesägten 
Hecken und Sträucher sauber von Hand und ggfs. mit Rechen und Gabeln und 
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auf Planen an den Unterhang hinabgezogen werden, damit die Sträucher von 
dort abgefahren und gehäckselt werden können.

Wir suchen nun wieder Menschen, die Spaß und Freude an der Arbeit in 
der Natur haben und die sich gerne an dieser sinnvollen Biotop- und Land-
schaftspflege beteiligen möchten.
Die Tätigkeit ist für alle Altersgruppen geeignet und verspricht viel Bewegung 
und Aktivität an der frischen Luft und interessante Begegnungen. Allerdings ist 
das Gelände ziemlich anspruchsvoll und setzt eine gewisse körperliche Fitness 
voraus. Entsprechendes Schuhwerk ist erforderlich.

Der Arbeitseinsatz soll am Samstag, den 29. Oktober 2022 stattfinden. 
Treffpunkt ist um 9 Uhr am Parkplatz bei der Günter-Zellerhalle, von dort 
aus werden wir in Fahrgemeinschaften zum Wasserreservoir auf der Schil-
lerhöhe hochfahren. Für Arbeitsgeräte und dornensichere Handschuhe ist 
gesorgt. Getränke und ein Vesper während der Arbeit ist vorhanden.  
Nach der Arbeit (schätzungsweise gegen 15 Uhr) gibt es ein kostenloses Vesper 
in unserem Wanderheim auf der Eninger Weide. Sollte es am 29. Oktober stark 
regnen, muss der Arbeitseinsatz auf  Samstag, den 5. November 2022  ver-
schoben werden.

Wir können das Umsägen der Sträucher und Hecken aber nur dann im voraus 
vornehmen, wenn es sicher ist, dass am 29.Oktober genügend freiwillige Helfe-
rinnen und Helfer da sind.  

Wir möchten Sie deshalb bitten, Ihre Bereitschaft zur Mithilfe bis zum 22. Ok-
tober 2022 unserem Naturschutzwart Herbert Hanner (Tel. Nr. 01773687879  
oder  hanner@sav-eningen.de ) mitzuteilen.

Über eine Bereitschaft zur Mithilfe bei unserer Achalmpflege würden wir uns 
sehr freuen!

Glemswanderung
Unsere Traditions-Halbtagswanderung nach Glems wird auf den Sonntag, 
30.10.2022 verschoben, der Start/Treffpunkt ist 11.00 Uhr am Friedhof in 
Eningen Die Strecke beträgt 5,5 km und retour. „Zustieg“ beim Wanderparkplatz 
am Stausee möglich. Die Einkehr mittags ist im „Hirsch“ in Glems.
Wir freuen uns auf die kleine Wanderung im bunten Herbstlaub.
Gäste sind – wie immer – herzlich willkommen.
Wf HP Hofmann, Anmeldung erbeten unter 81250 oder hp@hofmann-eningen.
de

Bewegliches Alter
Einladung zur Busfahrt des beweglichen Alters am 20. Oktober 2022

Bestimmt haben noch einige „Laichinger Bettwäsche“ im Schrank. Wenn 
nicht, wollen wir im Museum nach unseren Mustern Ausschau halten. Bei einer 
Führung  werden wir in die Geheimnisse der Leinenweberei eingeführt.  Auf der 
Rückfahrt gibt es die obligatorische  Abendeinkehr.

Fahrpreis: 25,-- €
Treffpunkt: 13.00 Uhr Ecke Wengen-/Schillerstr.

Anmeldung bei Marliese Strobel Tel. 82552

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.

SKV ENINGEN  -  Arbeits-/Aktionstag abgesagt!
Achtung die SKV-Putzete am Sa. 15.10.2022 muss leider auf einen 
späteren Termin verschoben werden.
Wir werden zu gegebener Zeit informieren!
gez. SKV-Vorstand

SKV Eningen Herren - TG Gönningen - 09.10.2022
Ein gebrauchter Tag für unsere Männermannschaft. Mit 0:4 konnte gegen TG 
Gönningen leider nicht die geplante Leistung auf den Platz gebracht werden.
Aufgrund einer langen Verletztenliste und kurzfristigen Coronafällen musste man 
heute im 9 vs 9 Modus antreten.
Jetzt heißt es Mund abwischen und alles daran setzen, im nächsten Spiel (mit 
vollem Kader und im 11 vs 11 Modus) die ersten 3 Punkte der Saison einzutüten.
Nächstes Spiel:
Sonntag, 16.10.22
SV Rommelsbach II - SKV Eningen
13:00 Uhr

Bezirksliga Alb Frauen: SKV Eningen/Achalm – TSV Dettingen/Erms, 5:3 
(4:1)
SKV Eningen/Achalm holte den ersten Saisonsieg gegen TSV Dettingen/
Erms durch einen 5:3-Erfolg. Vor dem Match war man von einer Begegnung 
zweier ebenbürtiger Mannschaften ausgegangen.
Für das erste Tor sorgte Melina Brill in der 12. Minute mit einem wunderschon 
herausgespielten Angriff. In der 17. Minute verwandelte Evangelia Lioliou 
einen Elfmeter zum 2:0 für die Mannschaft von Coach James Leuze. In der 35. 
Minute erzielte SKV Eningens Youngster Dorina Lingen ihr erstes Tor für den 
SKV-Aktiven. Noch vor der Halbzeit legte Lioliou ihren zweiten Treffer nach (40.). 
Ehe der Schiedsrichter zur Pause bat, traf Lena Riexinger zum 1:4 zugunsten 
von TSV Dettingen/Erms (43.).
Eine starke Leistung zeigte Heienbrock, die sich mit einem Doppelpack für 
TSV Dettingen/Erms beim Trainer empfahl (53./80.). In Minute 89 bejubelte 
SKV Eningen/Achalm das 5:3 wieder durch Dorina Lingen. Am Schluss siegten 
unsere Damen gegen den TSV Dettingen/Erms. Dank der geschlossenen Mann-
schaftsleistung konnte der erste Sieg eingefahren werden.

1. Pokalrunde:
Am vergangenen Mittwoch spielten unsere Damen gegen den klassenhöheren 
TSV Sondelfingen II. Der SKV konnte die Partie sehr lange offen halten und führte 
sogar 1:0 durch ein Kopfballtor von Nele Eger. Zur Halbzeit stand es dann 1:1. 
Mitte der 2. Halbzeit konnte der TSV Sondelfingen II dann mit 2:1 in Führung 
gehen. Am Ende ging das Spiel 1:4 für den TSV Sondelfingen II aus, sodass die 
Reise im Pokal für den SKV leider zu Ende ist. Trotz des Ergebnisses kann das 
Trainergespann Leuze/Geissler mit der Leistung seiner Mannschaft zufrieden 
sein. Besonders erfreulich ist für die SKV-Frauen, die tatkräftige Unterstützung 
der immer größer werdenden Zuschauerzahl.
Nächstes Spiel findet am Sonntag, 16.10. um 11 Uhr in Gomaringen statt.

Unsere Doppeltorschützin Dorina 

   Ihr Blut rettet Leben!   			    Spenden Sie Blut beim Roten Kreuz
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Das Spiel gegen Dettingen war von vielen Zweikampfszenen geprägt - hier 
Amy  

Das obligatorische Siegerfoto nach dem Spiel 

Abteilung Fußball

Verbandsspiele am Sonntag, 16. Oktober 2022

Bezirksliga Alb

TSV Eningen gegen FC Rottenburg	-	 Spielbeginn 15 Uhr

Kreisliga Reutlingen B 5

TSV II gegen BFC Pfullingen II	 -	 Spielbeginn 13 Uhr

Am Sonntag kommt der Spitzenreiter
Nach zuletzt recht schwachen und enttäuschenden Leistungen mit 3 Niederla-
gen (gegen Hirschau 1:5, gegen SSC Tübingen 0:1 und letzte Woche bei der SG 
Reutlingen eine „Klatsche“ mit 7:2) sowie lediglich einem Erfolg vor drei Wochen 
(0:2 in Zainingen) gibt es für die „Eninger Jungs“ jetzt am „Kirbe“-Sonntag die 
Partie gegen den Tabellenführer FC Rottenburg.
Man darf hier in der Partie gegen den Landesliga-Absteiger eigentlich kaum mit 
einer Über-raschung rechnen. Die Rottenburger führen die Bezirksliga-Tabelle 
nach 8 Spielen mit 18 Zähler und 25:5 Toren vor der SG Reutlingen und SV 
Croatia Reutlingen (beide 17 P.) an. 
Vor zwei Wochen spielten die Gäste z. B. 1:1 bei den Kroaten, die mit als Meis-
terschaftsfavorit gelten.
In einer Woche geht es dann zur SGM Dettingen/Weiler.

TSV-Zweite empfängt BFC-Zweite
Nach dem ersten Erfolg vor einer Woche (2:6 bei SF Reutlingen) bietet sich für 
die TSVler die Chance ihr Punktekonto (jetzt 4 Zähler/9:10 Tore) nach 4 Spielen 
weiter auszubauen. Mal sehen, ob es gegen den punktlosen Tabellenletzten 
(2:27 T.) gelingt?

 

Geschäftsstelle  Vorstand   Bankverbindung   Spendenkonto 
TSV 1848 Eningen u.A. e.V.  Rainer Hawel  Kreissparkasse Reutlingen  Kreissparkasse Reutlingen   
Pfullingerstr. 6,  72800 Eningen Amtsgericht Stuttgart BIC: SOLADES1REU   BIC: SOLADES1REU  
Tel.: 07121 31779-97  Register-Nr.: VR350013 IBAN: DE73 6405 0000 0000 5124 02 IBAN: DE94 6405 0000 0000 5512 12          Schau mal rein       
Fax.: 07121 31779-98  Gläubiger-ID Nr.               wWw.peb2.de 
info@tsv-eningen.de  DE76ZZZ00000425983 
www.tsv-eningen.de     

 
 
  
  
   
 

   
 

Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung des TSV Eningen  

 

am Freitag, den 28.10.2022 um 20:30 Uhr 

im TSV Vereinsheim auf der Wenge  

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung   
2. Berichte  

a. Abteilungsleitung 
b. Bericht Jugendleitung 
c. AH - Leitung 
d. Kassenbericht  
e. Kassenprüfer 

3. Aussprach zu den Berichten 
4. Entlastung 
5. Neuwahlen 
6. Anträge  
7. Sonstiges  
 

Anträge müssen bis spätestens 14.10.2022, schriftlich bei den Abteilungsleitern der 
Fußballabteilung eingereicht werden. 

 

Maik Stingel und Matthias Jedele 

Abteilungsleitung 

 

TSV Eningen - Fußballabteilung 

www.tsv-eningen-ua.de                                                                             

 

 

Fußball           Handball          Leichtathletik           Ski          Tischtennis          Turnen          Volleyball 
       

Abteilung Fußball - AH
Viel Spaß und gute Laune
Nachdem in den vergangenen zwei Jahren das so beliebte Stuttgarter Volksfest 
auf dem Wasen Corona-Pandemie bedingt ausfiel, gab es heuer einen Neu-
start. Dies passte so richtig in den Termin-kalender der AH-Fußballer des TSV 
Eningen. Knut Bajorat als Organisator war hier gleich zur Stelle und buchte einen 
Termin für den diesjährigen Jahresausflug der AH-Kicker.
Mit dem Zug ging es dann ab dem Reutlinger Hauptbahnhof für die knapp 
40-köpfige Gruppe, unter der sich auch etliche Ehefrauen befanden, los Rich-
tung Bad Cannstatt. Anschließend sollte es hier ab der Schiffsanlegestelle 
Wilhelma mit der MS Elektra dann weiter gehen zum geplanten Ziel Max-Eyth-
See, wo dann ein 45-minütiger Spaziergang um den See stattfinden sollte. Dies 
klappte aber leider wegen der Zugverspätung nicht.
Als Alternative gab es so nun eine Wanderung von der Schiffsanlegestelle Wil-
helma am Neckar durch die Stadt. Zwischendrin wurde hier in einem Cafe eine 
Ruhepause eingelegt, wo dann jeder entsprechend ein Frühstück mit einem 
Imbiß und einem Getränk einnehmen konnte.
Anschließend erfolgte die Wanderung dann weiter durch Stuttgart Richtung 
Cannstatter Wasen. Zwischendrin wurde hier dann eine längere Mittagspause 
eingelegt. Danach lief eine Gruppe auf „Schusters Rappen“ zum Cannstatter 
Wasen, während der andere Teil das Ziel mit der S-Bahn anvisierte. Hier hatte 
dann jeder die Möglichkeit, den Wasen mit seinen vielen Fahrgeschäften zu er-
kunden. Ab 18 Uhr war Treffpunkt vor dem „Fürstenbergzelt“, wo entsprechend 
Plätze reserviert waren.
Für tolle Stimmung sorgten hier die „Fetzentaler“ rund um die Uhr  –  und auch 
auf entsprechende Spezialitäten vom Grill und Wasen-Schmankerl in punkto 
Essen sowie Getränke brauchte niemand zu verzichten.
Gegen 22.45 Uhr erfolgte der Treffpunkt am Busparkplatz zur Heimfahrt – und 
so erreichten alle wieder zufrieden die Heimatgemeinde.

       Halt Dich fit durch Sport
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Fotos
Stimmung im Bierzelt!!	

Die A-Junioren zu Gast bei der SGM SG Reutlingen/ 
SV Rommelsbach
Am vergangenen Wochenende waren die A-Junioren zu Gast bei der SGM SG 
Reutlingen/ SV Rommelsbach. Die SGM stand bis dahin mit sieben Zählern an 
der Tabellenspitze.
Mit einem Sieg würde man an einem Konkurrenten direkt vorbeiziehen.
Mit ihrem ersten Angriff in der 6. Spielminute erzielte die SGM den Führungs-
treffer zum 1:0. Der TSV hatte sich vom Gegentor nicht abschrecken lassen und 
dominierte weiter das Spiel. Lange Ballbesitzphasen waren das Ergebnis. Durch 
ein Foul im Strafraum und einen sicher verwandelten Elfmeter vom Captain 
Patrick Staiger, gelang den Eninger Jungs vor der Halbzeit noch der wichtige 
Ausgleichstreffer.
Kurz nach Wiederanpfiff wurde der Ball auf Hüseyin Bal gepasst. Dieser ließ alle 
Gegner in der eigenen Hälfte stehen und schoss die A-Junioren zur verdienten 
1:2 Führung. Weiterhin war Eningen die überlegenere Mannschaft. Durch eine 
Unachtsamkeit, ausgehend vom Mittelfeld, gelang der SGM in der 53. Minute 
erneut der Ausgleichstreffer. In der 63. Minute wurde Andi Bojka an der Eckfahne 
des gegnerischen Strafraums gefoult. Den ausgeführten Freistoß verwandelte 
Leon Joel Regenbogen als Abstauber zum 2:3 Führungstreffer. Noch waren es 
über 20 Minuten zu spielen. Eningen kämpfte weiter um die wohlverdienten 
und wichtigen drei Punkte. In der 71. Spielminute gelang der SGM durch einen 
Handelfmeter der Ausgleichstreffer zum 3:3 Endstand.
Mit dem Abpfiff sah mein eine glückliche SGM Reutlingen und einen traurigen 
TSV Eningen, was zeigte, wie verdient die drei Punkte gewesen wären.
Der neue Tabellenführer heißt nun SGM FC Engstingen/ Hohenstein. Diese gilt 
es am nächsten Spieltag im Arbachtal zu schlagen.

Bambini Spieltag in Metzingen:
Genau 1 Woche später machten sich die Bambinis erneut auf den Weg zum 
nächsten Spieltag. Dieser fand direkt vor der Haustüre in Metzingen statt. Auch 
diesmal konnten wir mit 3 Mannschaften an den Start gehen.
Unsere Bambini haben wieder eine tolle Leistung gezeigt und waren mit viel 
Begeisterung dabei. Jedes Kind wurde für die tolle Leistung zum Schluß mit 
einer Medaille belohnt.
Da unsere Bambini Trainer Florian und Paul selber ein Spiel hatten, sind wieder 
2 Papa als Ersatztrainer eingesprungen vielen DANK!
Tolle Leistungen haben wir von Levi Hertz, Paul Lauer, Tanay Kasimoglu, Rafail 
Katis, Madoxx Ly, Keyan Altigan, Emil Stooß, Luis Hoffmann, Max Stooß, Tim 
Berard gesehen.
Trainerteam: Julian Geiger, Patrick Lauer, Michi Stooß.

Am kommenden Samstag geht es schon zum nächsten Spieltag der Bambini 
nach Dottingen -Rietheim.

Schwimm mal wieder!
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Bambini des TSV Eningen beim Willkommensspieltag in 
Pliezhausen
Am 02.10.2022 starteten unsere Bambini in Ihren ersten Spieltag. Wir konnten 
mit 3 Mannschaften zum Spieltag nach Pliezhausen anreisen
Mit 3 Mannschaften konnten wir den 1. Spieltag bestreiten. Voller Stolz und Eifer 
waren die Jungs dabei. Hochkonzentriert haben die Jungs ihre Spiele erfolgreich 
absolviert. Die Eltern durften sich sehr viele Tore für die Eninger Jungs anssehen.
Ein großes Dankeschön auch Paul´s Papa der als Trainer eine Gruppe über-
nommen hat. Nach dem Turnier bekam jedes Kind einen Spielerpass, eine 
Medaille und ein T-Shirt überreicht.
Folgende Jungs haben eine großartige Leistung gezeigt: Paul Lauer, Tanay 
Kasimoglu, Tobias Schäfer, Anton Baum, Mika Radke, Tim Bérard, Emil Stooß, 
Rafail Katis, Keyan Atilgan, Kenan Kara.
Trainer: Julian Geiger, Paul Ebert und Patrick Lauer
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Abteilung Handball

Hart erkämpfter Auftaktsieg
Nachdem es beim TSV Eningen seit nun fünf Jahren keine aktive Handballmann-
schaft mehr gab, wurde zur Saison 2022/23 wieder ein Team in der Kreisliga B 
gemeldet. Zum ersten Spiel war die ersatzgeschwächte SG Hirsau/Calw/Bad 
Liebenzell 3 zu Gast. Am Ende kam es dank eines großen Kampfes der Eninger  
Jungs zu einem 21:20 (12:11)-Auftaktsieg. Dabei legte der TSV Eningen sogar 
los wie die Feuerwehr. Nachdem Jonas Fischer mit dem ersten Eninger Tor seit 
fünf Jahren zum 1:0 traf, warf sich das Team dank guter Abwehrarbeit sowie 
einigen Torhüterparaden über die Stationen 5:1 (11. Minute), 7:3 (15.) einen 
10:5-Vorsprung heraus. Dann geriet aber vor allem das Angriffsspiel ins Stocken, 
zahlreiche technische Fehler und Fehlwürfe wurden von den Gästen ausgenutzt, 
um bis zur Halbzeit auf 12:11 zu verkürzen. Auch die zweite Halbzeit war von 
vielen Fehlern und wenigen Toren geprägt. Zwar gab es nun immer wieder 
Führungswechsel, mit mehr als einem Tor ging aber bis zur 55. Minute keine 
Mannschaft in Führung. Julian Hoch erhöhte auf 20:18, ehe Moritz Fischer mit
einem gehaltenten Siebenmeter den Vorsprung verteidigte und Hoch zum 21:18 
erneut traf (58.). Die Gäste konnten nochmals auf 21:20 verkürzen, Eningen 
brachte den Vorsprung aber über die Zeit und durfte sich im ersten Spiel dank 
großem Kampfgeist und Siegeswille direkt über zwei verdiente Punkte freuen. 
Kevin Groß und Steffen Röhm waren mit je sieben Toren die besten Schützen 
für den TSV.
Es spielten: M. Fischer, Dittmann, Bussmann – Hoch (3), J. Fischer (1), Renner, 
Hummel, Groß (7),
Röhm (7), Hespeler, Seidel (2), Hefner (1), Häußler

Nächstes Heimspiel: Samstag 15.10.2022, 18:00 Uhr Arbachtalsporthalle

Jungen U13 Bezirksklasse

Klarer 7:0 Sieg in Bernloch
Am Freitagabend ging es für Finn Nerz, Constantin Christner und David Brückner 
zum 1. Verbandsspiel in dieser Saison nach Bernloch.
Alle drei Eninger Jungs erwischten einen tollen Tag und gewannen Ihre Einzel 
sowie Finn und Constantin das gemeinsame Doppel. Beeindruckend ist, dass 
in allen 6 Einzel lediglich ein Satz an Bernloch ging und das Doppel knapp im 
fünften Satz gewonnen wurde.
So stand der verdiente Sieg bereits nach einer Stunde Spielzeit fest.
Herzlichen Glückwunsch zum großartigen Saisonstart. Weiter so! Das nächste 
Spiel findet am 15.10. um 14 Uhr in Rangendingen statt.

Damen Landesliga

Niederlage für die Damen gegen den TuS Metzingen
Eine klare Niederlage gegen eine stark besetzte Damenmannschaft des TuS 
Metzingen musste unsere Damenmannschaft hinnehmen.
Trotz tollem Kampfgeist und schöner Ballwechsel konnten Margret und Britta 
Kregel, Erika Zinn und Petra Schimmer die Niederlage nicht verhindern. Bereits 
nach den Doppeln führten die Gäste mit 0:2.
Im anschließenden Einzel konnte Margret klar gegen Andrea Skokanitsch 
gewinnen, während am Nebentisch Britta gegen Anja Brodbeck verlor. Brit-
ta brachte die Spitzenspielern aus Metzingen besonders im ersten Satz im 
Schwierigkeiten, konnte ihre starke Leistung jedoch nicht in die folgende Sätze 
mitnehmen und musste der verdienten Siegerin am Ende gratulieren. Spannend 
machte es das hintere Paarkreuz. Erika und Petra spielten beide gutes Tisch-
tennis und zwangen Ihre Gegnerinnen in den fünften Satz. Während Erika das 
Fünkchen Glück zum knappen Fünf-Satz-Erfolg hatte, fehlte Petra leider das 
Spielglück am Ende und verlor denkbar knapp mit nur zwei Zähler Unterschied 
im letzten und entscheidenden Satz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mann-
schaftskampf dementsprechend 2:4. Keinen Punkt beisteuern konnte Margret 

im Match gegen Anja Brodbeck, das 0:3 verloren ging. Nur kleinere Probleme 
zu Beginn des Spiels musste Britta zunächst überwinden, bevor ein klarer und 
verdienter Sieg über Andrea Skokanitsch feststand. Für das hintere Paarkreuz 
war im zweiten Durchgang leider nichts mehr zu holen und auch beim Paar-
kreuz übergreifenden Einzel war für Erika gegen die Nummer eins aus Metzingen 
nichts mehr holen. Somit stand der letztendlich verdiente 8:3 Auswärtserfolg 
für den TuS Metzingen fest.
Für die Damen geht es ebenfalls am 15.10. mit dem Spiel gegen den TTV 
Gärtingen weiter...

Herren I Bezirksklasse
Umkämpfter Heimsieg gegen Neuhausen.
Nach 4 Stunden Spielzeit holte Thomas Wagner den Siegpunkt zum 9:6 gegen 
den TV Neuhausen.
Zum Auftakt konnten Arne Scherf und Marc Riedinger ihr Doppel klar gegen das 
Zweierdoppel des TV Neuhausen gewinnen. Daniel Kitzmann und Tom Kühne 
hatten hingegen gegen das Spitzendoppel der Gäste wenig zu bestellen und der 
Punkt ging verdienter Maßen an die Gäste. Im darauffolgenden dritten Doppel-
spiel des Abends konnten Thomas Wagner und Claudia Teichert mit ihrem Sieg 
gegen das Neuhausener Dreierdoppel den TSV erneut in Führung bringen und 
man ging mit einem 2-1 Zwischenstand in die nun folgenden Einzelpartien.
Mit einer Punkteteilung trennte man sich nach den ersten zwei Einzeln im 
Spitzenpaarkreuz. Arne musste bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jakob Reusch 
dessen sehr gute Leistung anerkennen und Marc wiederum konnte im Spiel ge-
gen Neuhausens Nummer eins, Michael Siegle mit einer erneut guten Leistung 
den dritten Mannschaftspunkt für sein Team beisteuern. Das mittlere Paarkreuz 
ging somit beim Spielstand von 3:2 an den Tisch. In einem sehr ausgeglichenen 
Spiel bezwang Daniel seinen Neuhausener Kontrahenten Patrick Weidenauer 
in fünf Sätzen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Claudia 
und Hans-Dieter Schmid beendet, welches Claudia letztendlich gewann. 5:2 
hieß der Zwischenstand aus TSV-Sicht, als das hintere Paarkreuz an die Tische 
ging. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Joachim Kuder zeigte Tom 
sein ganzes Können. Parallel am Nebentisch leistete Thomas gegen Steffen 
Meierlohr heftige Gegenwehr, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Danach folgte das Duell der beiden Spitzenspieler. Dabei erwischte Arne leider 
keinen optimalen Tag und musste Michael Siegle zum Sieg gratulieren.
Marc hingegen konnte in seinem zweiten Einzel an diesem Tag einen 0:2 Rück-
stand drehen und gewann die Partie noch in fünf Sätzen. Bei einem Zwischen-
stand von nunmehr 7-4 für den TSV näherte man sich dem spannenden Ende 
der Partie.
In der Folge führte Daniel bereits in seinem zweiten Einzel mit 2:0 Sätzen, 
verlor aber den Faden und konnte am Ende die Niederlage leider nicht mehr 
abwenden. Am Nebentisch machte es Claudia jedoch etwas besser und siegte 
auch in ihrem zweiten Einzel an diesem Abend. Ihr klarer 3:0-Sieg brachte 
den 8. Mannschaftspunkt für Eningen. Für Tom war gegen Steffen Meierlohr 
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an Neuhausen. Das 
letzte Einzelspiel an diesem Freitagabend sollte Thomas vorbehalten bleiben. Er 
machte seine Sache richtig gut, setzte sich am Ende in vier Sätzen durch und 
holte somit den Siegpunkt für Eningen.
Glückwunsch zu diesem gleichermaßen umkämpften wie auch verdienten Sieg!
Am 15.10. geht es gegen den VfL Pfullingen weiter...

U13 Mannschaft

v.l.n.r. Constantin, Finn und David 
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Herren 2

v.l.n.r. Ralf, Martin, Tom, Thomas, Klaus und Manne 

Herren II Kreisliga A
Sieg gegen die SVE Hohbuch
Eine geschlossene Mannschaftleistung zeigten Tom Kühne, Thomas Wagner, 
Manfred Loth, Klaus Coenning, Martin Reuter und Ralf Brenner am Samstag 
beim Heimspeil gegen die SVE Hohbuch.
Thomas und Klaus fanden von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel gegen 
das Zweierdoppel des SVE Hohbuch und gewannen klar in drei Sätzen. Tom und 
Manne spielten gegen das Spitzendoppel groß auf und zwangen die Gäste in 
den fünften Satz. Dieser ging dann schlussendlich deutlich an das gegnerische 
Team und somit der Punkt an die SVE Hohbuch. Im dritten Doppel fuhren Martin 
und Ralf einen eindeutigen Sieg ohne Satzverlust ein.
Nach den anfänglichen Doppelpaarungen stand sich nun das vorderer Paar-
kreuz beim Stand von 2:1 gegenüber. Ohne Chance blieb Tom bei seiner 
deutlichen Niederlage gegen Rolf Eggert. Da war wirklich nichts zu holen. Auch 
Thomas musste der Nummer 1 der SVE Hohbuch ohne Satzgewinn zum Sieg 
gratulieren. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz 
zum Einsatz kam. Manne gewann anschließend sein Spiel gegen Rainer Link 
eher ungefährdet mit 3:0 und Klaus setzte sich ebenfalls klar in vier Sätzen gegen 
Günter Wurster durch. Somit hatte sich das Eninger Team wieder in Führung 
gespielt und wollte diese auch nicht mehr aus der Hand geben. Martin, Ralf, 
Tom und Thomas bauten die Führung nach tollem Spiel und deutlichen Siegen 
zur 8:3 Führung aus. Lediglich Manne musste sich in seinem zweiten Einzel 
denkbar knapp im fünften Satz geschlagen geben. Der neue Zwischenstand 
lautete 8:4. Der zweite Einzelsieg von Klaus machte den verdienten 9:4 Sieg 
nach 4 Stunden Spielzeit perfekt.
Nach diesem Erfolg geht es nun für den TSV Eningen II am 14.10.2022 mit dem 
nächsten Rundenspiel gegen den SV Rommelsbach II weiter...

Herren III Kreisliga A
Deutliche Niederlage gegen den TSV Grafenberg
Joachim Leber, Armin Krause, Benjamin Wahl, Rainer Dünkel, Holger Schall 
und Simon Thumm konnten letzten Endes nichts gegen den an diesem Tag zu 
starken TSV Grafenberg ausrichten.
Benjamin und Rainer sowie Joachim und Armin konnten die jeweilige Drei-Satz-
Niederlagen gegen die Doppelpaarungen aus Grafenberg nicht verhindern. 
Holger und Simon kamen indes mit ihren Gegnern gut zurecht und gewannen 
in vier Sätzen.
Bei den anschließenden Einzeln konnten Joachim, Armin, Benjamin, Rainer 
und Holger leider keine Siege für Eningen erspielen, wobei Holger sich erst 
denkbar knapp im fünften Satz geschlagen geben musste. Simon konnte den 
Spieß herumdrehen und gewann knapp im fünften Satz. Somit stand es vor 
dem Spitzenspiel 2:7.
Leider erwischte Joachim nicht seinen besten Tag und konnte gegen den 
Grafenberger Spitzenspieler wenig ausrichten. Auch Armin konnte die Wende 
nicht mehr herbeiführen und verlor ebenfalls klar in seinem zweiten Einzel. Nach 
diesem Einzel war die 9-2-Niederlage besiegelt.
Beim nächsten Spiel am 15.10. gegen den SVE Hohbuch wird die Mannschaft 
versuchen, die Niederlage wieder wettzumachen...

Abteilung Volleyball

Eninger Voleyballerinnen mit gutem Start in die Saison

Damen 1 nach ihrem erfolgreichen Spiel.

Eine bittere 0:3 Schlappe kassierten die Damen 1 des TSV Eningen in ihrem 
ersten Spiel gegen den TSV Blaustein. Saft- und kraftlos präsentierten sich die 
Schmetterlinge und hatten gegen die Gäste, die auch ab und zu nicht sattelfest 
wirkten, nie den Hauch einer Chance. Besonders in Annahme und Aufschlag 
unterliefen den TSV-Damen zu viele Fehler und auch in der Abwehr gab es 
zahlreiche Missverständnisse. Mit der Hereinnahme von Andrea Folberth und 
Katrin Sonntag (beide eigentlich gesundheitlich angeschlagen) sowie Mona 
Rein (Jetlag nach Urlaub) verbesserte sich jedoch das Block- und Abwehrspiel 
derart, dass man gegen den VC Baustetten mit 2:1 in Führung gehen konnte. 
Doch anstatt den Sack zuzumachen, schenkte man zu Beginn des 4.Satzes den 
Gästen die Punkte und bereitete sich beim Stande von 7:17 schon innerlich auf 
den Tie-Break vor. Doch urplötzlich verließ Baustetten der Mut und Angriff um 
Angriff wurde ins Aus oder ins Netz geschlagen. Da zudem Katrin Sonntag mit 
einer Aufschlagserie aufwartete, stand es kurioserweise irgendwann 20:20 und 
kurze Zeit später 24:23. Doch der Matchball wurde vergeben und Baustetten 
zitterte sich schließlich zum 27:25 Ausgleich. Im 5.Satz schenkten sich dann 
beide Teams bis zum 10:10 nichts, ehe sich Eningen zwei Punkte absetzen und 
schließlich Satz (15:12) und Spiel nach Hause bringen konnte.
Zum Saisonstart der weiblichen Jugend (u20) stand am Sonntag direkt der 
Heimspieltag in der Arbachtalhalle an. Die nach einigen prominenten Abgängen 
neu formierte Jugend konnte auch krankheitsbedingt nur mit exakt 6 Spieler-
innen aufwarten, darunter Lotta und Leni zwei, die auf der u20-Bühne ihre 
Premieren feiern durften. Mit einigen Abstimmungsschwierigkeiten während 
der Ballwechsel konnte insbesondere in den vermeintlich einfachen Situationen 
kein kontrolliertes Spiel aufgezogen werden und das Team belohnte sich da-
durch nur sehr selten mit einem Punktgewinn. Zum spielerisch zurückhaltenden 
Auftritt kamen außerdem etliche Aufschlagfehler, wodurch der erste Satz nach 
kurzer Zeit verdient an die Reutlinger Mädels ging (12:25).Trotz deutlicher An-
sprachen der Coaches Jonas und Jan, auf dem Feld konsequenter zu agieren, 
und lautstarker Anfeuerung auch von Physio Morgane gelang es im zweiten Satz 
nicht, eine Trendwende einzuläuten. Nach einer sehr schwachen Anfangsphase 
und einer weiteren Ansprache in der Auszeit, konnte das Spiel dann ein wenig 
stabilisiert werden. Die Aufschläge erreichten häufiger das Feld des Gegners, 
der in der Folge auch in den eigenen Reihen einige Abstimmungsprobleme zu 
bewältigen hatte, und der Kampf um die Bälle wurde bei den Eninger Mädels 
zunehmend besser. Aufgrund des großen Rückstandes konnte der Druck auf 
die Gegnerinnen aber nicht entscheidend erhöht werden und so ging der zweite 
Satz ebenfalls an die Mädels aus Reutlingen (14:25). Nach einem Spiel Pause für 
die Eningerinnen, das Reutlingen gegen die Jugend des TüMo abermals für sich 
entscheiden konnte, sollte nun im zweiten Spiel gegen den TüMo mutiger agiert 
werden. In einem umkämpften ersten Satz mit teils größerem Durcheinander auf 
beiden Seiten - und auch beim Schiedsgericht - schafften es die Mädels aus 
Eningen leider nicht die gute Anfangsphase bis zum Ende zu halten. 
Eine durch starke Aufschläge von Kapitänin Mona und unter großem Einsatz 
des Teams erspielte Führung wurde gegen Mitte des Satzes leichtsinnig aus der 
Hand gegeben. Zu viele Aufschlagfehler und mangelnde Konzentration führten 
letzt endlich zu einem knappen 23:25.Dieses Mal zeigte die Ansprache in der 
Satzpause aber mehr Wirkung. Die Mädels konnten sowohl kämpferisch als 
auch in der Konzentration zulegen und die Gegnerinnen in den Ballwechseln 
so mehr unter Druck setzen. Durchgehend stabile Aufschläge waren dann der 
Schlüssel zum ersten Satzgewinn der Saison, der nach einer kurzen Schwä-
chephase am Ende gefeiert werden konnte (25:21). Mit dem ersten Punkt im 
Rücken spielten die Eningerinnen im Entscheidungssatz plötzlich befreit auf. 

Mehr Sicherheit für alle. 

Dank „Tempo 30“
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Mit mehr Ordnung im Spielaufbau, großem Einsatz und druckvollen Aufschlägen 
um Routinierin Lena ließ man den Tübingerinnen keine Chance. Zahlreiche 
sehenswerte Angriffe auf allen Positionen konnten zum direkten Punktgewinn 
genutzt werden und so ging der Tie-Break hochverdient mit 15:12 an die Mädels 
aus Eningen.
Die Aale verlieren auch ihr zweites Saisonspiel bei der zweiten Garde der Barock 
Volleys Ludwigsburg mit 1:3 nach Sätzen. Nachdem die Eninger Herren 1 be-
reits bei der ersten Oberliga-Begegnung eine deutliche Niederlage hinnehmen 
mussten, wollten sie zumindest auswärts erste Punkte sammeln. Die Aus-
gangssituation dafür war jedoch nicht optimal, da mit dem Verletzten Routinier 
Matthias Anft und den abwesenden Daniel Wödl und Felix Pauckner gleich drei 
Annahmespieler fehlten. So musste der 19-jährige Neuzugang und Youngster 
Lars Reimer diese gewaltige Lücke füllen. Im ersten Satz gelang dies auch, als 
das Team nach ein paar Ballwechseln in die Begegnung gefunden hatte. Letzt-
lich entschieden jedoch die Gastgeber den Durchgang mit 25:18 für sich, da 
die Aale insgesamt zu viele Eigenfehler produzierten. Im zweiten Satz legten 
die Eninger eine Schippe drauf und setzten den Gastgebern mit druckvollen 
Aufschlägen und Angriffen zu. So konnten die Aale diesen Durchgang souverän 
mit 25:19 für sich verbuchen. Leider konnten sie dieses Niveau nicht halten. Da 
im Gegenzug die Ludwigsburger eine immer bessere Abwehr- und Annahme-
leistung zeigten, war für die Eninger im dritten und vierten Durchgang nichts zu 
holen. Das Spiel endete leider in einer deutlichen 1:3-Niederlage. Damit warten 
die Aale weiterhin auf den ersten Saisonsieg, der nächsten Sonntag bei der 
zweiten Auswahl des TSV G.A. Stuttgart eingefahren werden soll.

Samstag, 15. Oktober 2022
Helma Hespeler zum 90. Geburtstag

Dienstag, 18. Oktober 2022
Ulrich Walter Schick zum 70. Geburtstag

Mittwoch, 19. Oktober 2022
Gertruda Decman zum 80. Geburtstag
Svitlana Koniashenko zum 70. Geburtstag
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